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Babyschwimmen macht Spaß

Kinderfreude in der Affenschaukel

Tauchendes Baby beim MTV-Babyschwimmen

Handballkinder beim Bundesliga-Show-Spiel

Kinderstart bei den MTV Waldlaufmeisterschaften

Kindersport macht Druck
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38723 Seesen · Bahnhofstraße 16a
Tel. 0 53 81 / 4 90 64 54 · Fax (0 53 81) 4 90 64 55
Für Sie geöffnet: Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:
9 bis 13 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Mittwoch und Samstag: 9 bis 13 Uhr

Rollatoren, Rollstühle und Bad-Hilfsmittel 
finden Sie in unserer Ausstellung für REHA-Technik in Seesen
in der Frankfurter Straße 14/Ecke Wilhelmsbad am E-Center.

www.sanitaetshaus.com

Orthopädie-
werkstatt
und
Fachgeschäft
unter
einem Dach

Jetzt mit

Schuhtec
hnik!

Unsere Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag 09.00 – 16.30 Uhr
Freitag 09.00 – 14.00 Uhr
Jeden letzten Sa. 09.00 – 12.00 Uhr
im Monat

Für alle, die sich bessere Zeiten wünschen.

TÜV ®

TÜV-STATION Seesen
Emil-Mechau-Str. 2
Service-Tel.: 0800 80 70 600
www.tuev-nord.de

Jetzt neu:
Optimierter Online-

TerminService für 

Smartphones. Einfach 

den QR-Code scannen 

und Termin vereinbaren.

Nutzen Sie unseren Terminservice
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Sträuße und Gestecke · Dekorationen · Grabschmuck · Kränze

»Wir sind und
bleiben City«
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Geschäftsstelle:
38723 Seesen, Am Schulplatz 2, I. Stock
Telefon (0 53 81) 36 62

Telefax (0 53 81) 49 18 42

Internet: www.mtv-seesen.de

E-Mail: gs@mtvseesen.de 

Öffnungszeiten: Mo. 15.00 - 17.00 Uhr, Mi. + Fr.10.00  - 12.00 Uhr

Bankverbindung: Volksbank eG in Seesen    BIC: GENODEF1SES
IBAN: DE05278937601002577400
BLSK Seesen                       BIC: NOLADE2HXXX
IBAN: DE292505000000211401 40

MTV-TERMINE:
14.-18.10.2019 Handball-Camp

06.11.2019 MTV-Sportratssitzung

15.11.2019 38. Nacht-OL, Start am MTV-Treff

14.12.2019 Weihnachtszirkus

27.12.2019 MTV-Weihnachtskonzert des
Sinfonischen Blasorchesters

Der nächste
Erscheinungstermin:

• 07.02.2020

Sie möchten
inserieren?

Ihr Ansprechpartner:
Wolfram Marx
Seesener Beobachter
� (0 53 81) 93 65 16

Anzeigenschluss:
13.01.2020

FLEISCH UND WURSTWAREN
Stauffenburg 16 · 38723 Seesen

Telefon 0 53 27 / 42 46 · Fax 0 53 27 / 82 97 83

Montag von 9 – 11 Uhr
Di./Mi./Fr. 14 – 17 Uhr
Samstag von 9 – 12 Uhr
Donnerstag geschlossen

Wurst nach Hausm. Art
Grillfleisch + Bratwurst

Rindfleisch
auf Bestellung

Fahrräder · Ersatzteile · Reparaturen · Zubehör · Service
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VORSTAND 2019:
Vorsitzender Jürgen Alms Eschengrund 23 7 02 23
Stellv.Vorsitzende Carola Lohmann Am Schulplatz 2 4 73 63
Stellv.Vorsitzender Günter Friebe Eschengrund 21 58 68
Stellv.Vorsitzender Carsten Aßmann Junkernstr. 7 0170 / 9 28 87 79
Kassenwart Andreas Kirsche Birkenweg 4 4 64 96 
Schriftwart Prof. Dr. Michael Koch Albert-Schweitzer-Str. 1 0173 / 5 47 80 05
Sportwart Denis Ostermann Klingenhagener Str. 15 9 42 86 41
Frauenwartin Ute Werner Zimmerstr. 20 30 54
Jugendwartin Sabrina Probst Gutenbergstr. 3 42 80
Jugendwart    Dario Hoppstock       Lautenthaler Str. 49 35 64
Gerätewart Peter Brackmann Züchnerhügel 5 0175 / 4 85 24 55
Pressewart Herbert Sander Frankfurter Str. 26 35 51
Ehrenrat-Obmann Christoph Görtler
Ehrenrat Helga Michael, Renate Riesen, Irene Brandes, Günter Thiele, 

Karl-Heinz Wunnenberg, Horst Scheerer
Sportlehrer/ Hardy Fender Am Schulplatz 2 49 18 41
Geschäftsführer o. 05 51 / 2 09 71 15
Sportlehrkraft Bianca Pförtner-Fröhlich Rosenstr. 4, Bockenem 01 76 / 45 67 90 39
MTV-Geschäftsstelle Christine Pramann/Wiebke Gellhaar Am Schulplatz 2 36 62
Minigolf-Platz Michael Wollenweber Am Wilhelmsplatz 3 7 02 22

Abteilungsleiter(innen)/Ressortleiter(innen):
Amb. Herzgruppe Herbert Sander Frankfurter Str. 26 35 51
Angeln Wolfgang Schwerdtfeger Wilhelmshöher Str. 13 17 92
Badminton Peter Haider Eichendorffstr. 8 15 53
Bahnengolf Herwart Kraaz An den Teichen 5 40 00 
Ballett Angela Göbel Danziger Str. 12 7 06 72
Basketball Hardy Fender Am Schulplatz 2 49 18 41
Blasorchester Dr. Michael Koch Albert-Schweitzer-Str. 1 01 73 / 5 47 80 05
Bogensport Christian Rogall Clus 18, Gandersheim 0 53 82 / 56 99 65
Damentreff Ingrid Rangius An den Teichen 24 9 37 67 20
Darts Lars Reinecke Schützenalle 24 36 17
Gesundheitssport Margrit Böhme Westblickstr. 9 30 03
Gymnastik Melanie Wilhelm-Baszynski Oberer Hütteweg 21a  01 63 / 3 16 06 94
Handball Janet Maibaum Frankfurter Str. 32 9 80 78 11 
Inline-Skating Manfred Ehrhorn Halbe Hufe 5 7 05 11
Lauftreff/Walking Günter Stegemann Am Spottberg 1 d 49 02 65
Leichtathletik Stefanie Weers Bruchstr. 6 a 0 53 84 / 3 15 09 53
Orientierungslauf Detlev Friedrichs Steinbühlstr. 145 4 71 32
Parkour Elia Eggeling Poststr. 10 / H 01 70 / 3 53 33 84
Radsport Jürgen Hoffmeister Danziger Str. 32 4 72 97
Schach Heinz Waltner Grefekestr. 13 A 4 85 12
Schwimmen Gerharde Müller Am Pfingstanger 20 5544
Senioren-Klönen Heinz Müller Lindenallee 25   32 40
Skilanglauf Dirk Tünnermann Steinbühlstr. 74 30 81 o. 7 52 40
Sportabzeichen Dorothea Ehrhorn Halbe Hufe 5 7 05 11
Tennis Claus Werner Steinbühlstr. 69 41 07
Tischtennis Bernd Tittelmeier Thaleweg 26  4 88 98
Trampolin Dagmar Denker Steinbühlstr. 103 59 51
Turnen Bernd Dießel Wilhelmshöher Str. 1  41 61
Volleyball Sven Bockfeld Halbe Hufe 5 01 74 / 9 89 30 63
Wasserball Hans-H. Schrader Königsberger Str. 1 0 50 67 / 69 80 84
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es gab wieder einmal einen sport-
lichen Höhepunkt im Vereinsleben
des MTV Seesen. Die Handball-
abteilung feierte ihr 90-jähriges
Jubiläum. Höhepunkt war ein
Handball Leckerbissen der be-
sonderen Art. Die Bundesliga-
mannschaft des  MT Melsungen
gastierte in der Sporthalle 2 und
spielte dort gegen den Northeimer
HC, welcher z.Z. in der 3. Liga
spielt. Mehr dazu in der heutigen
Ausgabe des echo. Der Vorstand
des MTV bedankt sich für dieses
tolle Sportevent und wünscht der
Handballabteilung für die Zukunft
viel Erfolg.

Leider muss ich nochmal die
Sporthalle 2 im Schulzentrum er-
wähnen. Sie wurde wirklich sehr
gut durch den Landkreis renoviert
und ist eine super Sportstätte ge-
worden, um die andere Vereine
aus der Region uns beneiden. Das
es aber immer noch nicht möglich
ist, dass leidige Wasserproblem
in den Duschräumen endgültig
zu lösen ist ein wahres Armuts-
zeugnis. Selbst mehrere Bitten an
unsere Kreistagsabgeordneten sich
des Themas anzunehmen, sowie

Gespräche mit dem Landkreis ha-
ben nichts bewirkt. Mitte Sep-
tember habe ich in einem Brief
an den Landrat Hr. Brych noch-
mals um Unterstützung gebeten.      

Die Sporthallen beschäftigen
uns leider immer wieder. Die
Sporthalle am Schildberg ist nicht
zu nutzen und steht für längere
Zeit als Sportstätte nicht zur Ver-
fügung. Es haben sich Durch-
biegungen an Leimbindern der
Deckenkonstruktion ergeben. Die
Reparaturarbeiten werden sich
wohl bis in das nächste Jahr hin-
ziehen. Bei uns gibt es dadurch
viele Probleme die Sportarten auf
andere Hallen zu verteilen. Unsere
Geschäftsstelle versucht dieses so
gut wie möglich zu managen.
Leider können nicht immer alle
Wünsche berücksichtigt werden. 

Zu den Reparaturkosten für
Sporthallen lässt sich folgendes
sagen: Das Land Niedersachsen
stellt für die Kommunen in den
nächsten 4 Jahren jährlich 20 Mio
€ für Sporthallen- und Schwimm-
badsanierungen zusätzlich zur
Verfügung. Geld, welches von der
VW Strafzahlung wegen der Die-

selmanipulation kommt. Mit die-
sen Geldern könnten in Seesen
die vorhandenen überdachten
Sportflächen  gut saniert werden.  

Im Jacobson Haus fand die Ab-
schlusspräsentation für die Sport-
entwicklung in der Stadt Seesen
statt. Drei Veranstaltungen dazu
gab es im Vorfeld und Dr. Arne
Göring von der Uni Göttingen
stellte Ergebnisse vor. Er gab an
die anwesenden Sportvereine und
an die Stadt Seesen Empfehlungen
zum strategischen Vorgehen, ba-

sierend auch auf Zahlen zur  de-
mographischen Entwicklung, ab.
Die Präsentation liegt uns vor
und wurde den Abteilungen eben-
falls zur Verfügung gestellt. Wir
sind nun in der Lage aus den
Empfehlungen Rückschlüsse für
unsere eigene Zukunftsstrategie

zu ziehen. Das heißt, dass wir un-
sere MTV INITIATIVE 2020
überprüfen und ggf. anpassen
werden.

Der Vorstand hat ein mögliches
Konzept für eine Erweiterung des
MTV Treff, so wie für zusätzliche
Nutzungsmöglichkeiten der Harz-
kampfbahn erstellt. Dieses passt
sehr gut zu dem oben erwähnten
Konzept für die Sportentwicklung.
Hier hat es erste Gespräche mit
der Stadt Seesen und Vertretern
der Parteien im Stadtrat gegeben.
Den Mitgliedern der Sportrats-
sitzung wurde dieses Konzept
ebenfalls vorgestellt. Es fand in
diesem Kreis eine breite Zustim-
mung. Die Mitglieder der Sport-
ratssitzung wurden gebeten auch
in den eigenen Abteilungen dieses
Thema zu diskutieren, um einen
möglichst breiten Konsens im
Verein zu erreichen. Beschlossen
ist aber noch nichts. Dieses ist
abhängig von der Finanzierung
des Vorhabens und natürlich auch
vom Votum einer dafür nötigen
Mitgliederversammlung. 

Weitere aktuelle Informationen
sind auf unserer Webseite: mtv-
seesen.de sowie bei Facebook
vorhanden. Dort gibt es eine of-
fizielle Fanpage des MTV Seesen
und zusätzlich  Seiten von meh-
reren Abteilungen.

Viel Spaß mit dieser Ausgabe
des echos wünscht Ihnen

Ihr Jürgen Alms
1. Vorsitzender MTV Seesen

Liebe Leserin, lieber Leser,

MTV-echo
156

Johann-Zincken-Str. 2 · 38723 Seesen · Telefon 0 53 81 / 7 04 44 · Fax 0 53 81 / 52 61
e-mail: info@hueblerundglatz.de · www.hueblerundglatz.de

� Solartechnik          � Gerüstbau
� flach- und steilgeneigte Dächer
� Kernbohrung naß/trocken bis 202 mm
� Kranverleih mit Arbeitshöhe bis 36 m
� Bauklempnerei und Schornsteinsanierung
� Bauwerksabdichtung

Wir sindfür Sie da!

Ihr Spezialist für:
Notruf/Handy

01 71 /
77 222 58

Alte Gasse 2 • � (05382) 2705 • Fax: (05382) 932 420
BAD GANDERSHEIM · www.bildergalerie-bleimund.de

� Einrahmungen
� Fertigbilder
� Passpartout-Zuschnitt
� Kunstdrucke
� Kunstkarten
� Hobby-Malbedarf

Bildergalerie

»Damit Sie
im Bilde sind...

«
... wir fertigen

Einrahmungen nach I
hren

persönlichen 
Wünschen!
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Für herausragende Leistun-
gen im Bereich „Gesund-

heitssport“ und qualifizierte
Vermittlung gesundheitsför-
dernder Bewegungsangebote an
seine Mitglieder hat der MTV
Seesen nun bereits zum wieder-
holten Male das Qualitätssiegel
„Pluspunkt Gesundheit. DTB“
vom Präsidenten des Nieder-
sächsischen Turner-Bundes und
des Präsidenten des Deutschen
Turner-Bundes verliehen be-
kommen. So auch in diesem
Jahr wieder. Der Verein erfüllt
damit abermals die vom Deut-
schen Turner-Bund festgelegten
Qualitätskriterien für rehabila-
tive Vereinsangebote für den
Koronar-Sport in einer „Ambu-
lanten Herzgruppe“.

Diese „Ambulante Herz-
gruppe“, im Jahre 1985 gegrün-
det, hatte sich damals „die Re-
habilitation von Behinderten
aufgrund einer Herz-Kreislauf-
Erkrankung, die möglichst opti-
male Wiedereingliederung in
Familie, Beruf und Gesellschaft,
sowie der Verbesserung der kör-
perlichen und psychischen Be-
dingungen“ zum vorrangigen
Ziel gesetzt, ist in der Zwischen-
zeit nicht von ihrem Weg abge-

wichen und entwickelte sich in
den zurückliegenden fast 35
Jahren ihres Bestehens zu einer
der größten Trainingsgruppen
des MTV Seesen. Mit derzeit 74
aktiven Teilnehmern ist die
Gruppe ein wichtiger Bestand-
teil im vielseitigen Angebot des
Vereins im Bereich Gesund-

heitssport. 
Weil an der einstigen Zielset-

zung und der damit selbst aufer-
legten Qualitätsanforderung der
„Ambulanten Herzgruppe“ in
all den Jahren ihres Bestehens
sich nichts geändert hat, kann
die erneute Verleihung des Qua-
litätssiegels als der beste Beweis
für diese Kontinuität angesehen

werden.
Um das Wohl „ih-

rer Herzsportler“
bemühen sich er-
folgreich der sie bei
ihrem Sport beglei-
tende Arzt, Herr Dr.
Magsud Mamedov,
seine Gattin, Frau
Dr. Julia Preis, die
Therapeutin Caro-
lin Drüge und die
Therapeuten Wla-
dimir Mayer und
Thomas Rath, sowie
der Leiter der
Gruppe, Herbert
Sander, mit seinem
Team.

Zu ihrer Übungs-
therapie treffen die
drei Gruppen der
„Herzsportler“ sich
immer mittwochs
von 16.30 bis 18.30
Uhr in der Sport-

halle der Sehusa-Schule an der
Waisenhausstraße (außer in den
Niedersächsischen Schulferien). 

Wer nach einer Herzerkran-
kung von seinem Arzt die Emp-
fehlung zur Teilnahme am Re-
habilitations-Sport in einer
Herzsportgruppe erhalten hat,
kann sich wegen näherer Infor-

mationen gern an die MTV-Ge-
schäftsstelle, Telefon (05381)
3662 oder an den Leiter der

Gruppe, Herbert Sander, Tele-
fon (05381) 3551 wenden.

Herbert Sander

MTV Seesen bekommt erneut Qualitätssiegel
„Pluspunkt Gesundheit“ verliehen

7echoNr. 156

Sie kümmern sich um das Wohl ihrer Herzsportler Wladimir Mayer, Thomas Rath, Carolin Drüge, Dr. Magsud Ma-
medov, Herbert Sander. Es fehlt auf dem Foto Frau Dr. Julia Preis.

Happy Birthday, Ingrid
„Nicht die Jahre
in unserem Leben zählen,
sondern das Leben
in unseren Jahren“

Mit diesen Worten von Ad-
lei E. Stevenson gratulieren
auch wir alle vom MTV Seesen
Dir nun nachträglich zu Dei-
nem 80. Geburtstag ganz herz-
lich und wünschen Dir für die
noch kommenden Jahre alles
Liebe und Gute.

Was das Leben in Deinen
Jahren anbetrifft, ist es sicher-
lich entscheidend geprägt wor-
den von Deinem Engagement

für den MTV. Hier noch ein-
mal all das aufführen zu wol-
len, was Du im Laufe vieler,
vieler Jahre im und für den
Verein geleistet hast, hieße un-
zweifelhaft Eulen nach Athen
zu tragen.

Deshalb sei Dir auf diesem
Wege noch einmal ganz herz-
lich für Dein Engagement ge-
dankt. Und das ganz bewusst
hier in unserer Vereinszeitung
mtv-echo an der Du von An-
fang an jahrelang entscheidend
mitgearbeitet hast.

Herbert Sander

Neben vielen anderen Glückwünschenden waren auch unser Vereins-
vorsitzender Jürgen Alms und der „Harte Kern“ zu Ingrid's 80. Ge-
burtstag zum Gratulieren  im St. Vitus erschienen.
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Die Mitglieder der Ambulan-
ten Herzsportgruppe un-

ternahmen unmittelbar vor Be-
ginn der Sommerferien wieder
zusammen mit ihren Angehöri-
gen und Freunden eine Bus-Ta-
gestour. In diesem Sommer
sollte die Messestadt Leipzig
und das südlich dieser größten
Stadt des Freistaates Sachsen ge-
legene Leipziger Neuseenland
das Reiseziel sein. Denn: Leipzig
ist jederzeit - und auch immer
wieder  - eine Reise wert.

Die Messestadt Leipzig ist
heute wieder eine wichtige Han-
dels- und Wirtschaftsmetro-
pole. Großprojekte wie der
Flughafen und der flächenmä-
ßig größte Kopfbahnhof
Europas setzen Zeichen der
neuen Ära. Autobauer wie Por-
sche und BMW wählten Leipzig
als Produktionsstandort, große
Logistikunternehmen sind dort
ansässig.

Doch Leipzig wird auch von
zahlreichen Wasserstraßen
durchzogen und besitzt, man
staune, mehr Brücken und Ka-
näle als Venedig. In der Neu-
seenlandschaft südlich der Stadt
verwandelten sich riesige
Braunkohletagebaulöcher zu
Seen mit Häfen, Uferpromena-
den und Sandstränden und bie-
ten einen hohen Freizeitwert
mit touristischer Anziehungs-
kraft.

Historische Großereignisse
wie zuletzt die Friedliche Revo-

lution, die vor nunmehr 30 Jah-
ren auf den Montagsdemonstra-
tionen im Oktober 1989 ihre
entscheidende Entwicklung
nahm und schließlich zum Fall
der Berliner Mauer führte, sind
in die Geschichtsbücher einge-
gangen. 

Bei wünschenswert schönem
Sommerwetter ging schon früh
am Morgen die Fahrt zunächst
in Richtung Osten, wo man zur
rechten Zeit auf einem Rastplatz
an der B 6 N eine ausgiebige
rustikale Frühstückspause ein-
legte.

„Reiseleiter“ (und gleichzeitig
auch Busfahrer) Detlef Schaare
ließ während der Fahrt seine
Fahrgäste an seinem allumfas-
senden Wissen über Land und
Leute, geschichtlichen Ereignis-
sen und allem anderen Wissens-
werten teilhaben, sodass man
bestens informiert unterwegs
war. Nach einer kleinen Stadt-
rundfahrt in Leipzig ging es zu-
nächst zum Mittagessen in den
ehemaligen Bayerischen Bahn-
hof. War dieser Bahnhof einst
das Tor zum Süden, verlor er
nach der Eröffnung des neuen
(Kopf)Bahnhofs seine ur-
sprüngliche Bedeutung, konnte
aber vor dem Abriss bewahrt
werden und ist heute eine rusti-
kale Gaststätte mit Biergarten.
Für den anschließenden Aufent-
halt in der Messestadt war kein
festes Programm geplant, die
Zeit des Aufenthaltes stand bei

der Vielfalt der Angebotsmög-
lichkeiten jedem Fahrtteilneh-
mer für eigene Unternehmun-
gen zur freien Verfügung.

Was die Gruppe dann aller-
dings gemeinsam unternahm,
war der Aufenthalt am Völker-
schlachtdenkmal im Südosten
der Stadt. Dieses monumentale
Denkmal mit seiner markanten
Silhouette wurde in Erinnerung
an die Völkerschlacht errichtet,
welche im Oktober 1813 vor
den Toren der Stadt Leipzig
stattfand. Es zählt mit seinen 91
Metern Höhe zu den größten
Denkmälern Europas und zu ei-
nem der bekanntesten Wahrzei-
chen Leipzigs.

Danach ging es zielstrebig in
das Leipziger Neuseenland, wo
auf dem Markkleeberger See be-
reits das Fahrgastschiff „Mark-
kleeberg“ auf seine Fahrgäste
aus dem Harz wartete. An Bord
war die Kaffeetafel bereits einge-
deckt, und so konnten pünktlich
die Leinen losgemacht und bei
Kaffee und Kuchen die einstün-
dige Rundfahrt auf dem See ge-
startet werden. Unterwegs in-
formierte der Kapitän die
„Landratten“ über die Beson-
derheiten des Leipziger Neu-
seenlandes. Ist dieses Gebiet
doch eine teilweise schon ent-
standene oder noch entstehende
Bergbaufolgelandschaft, wo im
Rahmen der Rekultivierung
und Renaturierung der ehemali-
gen Braunkohlegewinnung und

deren Anlagen zahlreiche Gru-
benlöcher bereits mit Wasser
gefüllt sind oder noch gefüllt
werden. Diese Seen sind unter-
einander teilweise mit Kanälen
verbunden und werden später
einmal eine Wasserfläche von
etwa 70 km² einnehmen. Die
Seenlandschaft soll einerseits
touristisch genutzt werden und
andererseits dem Hochwasser-
schutz dienen. Der Markklee-
berger See beispielsweise hat
eine Größe von 252 ha und ist
vom benachbarten Störmthaler
See nur durch die Autobahn A
38 getrennt. Davon, dass die
touristische Nutzung bereits voll
eingesetzt hat, konnte man sich
im Bereich der Markkleeberger
Seepromenade einen umfassen-
den Eindruck verschaffen.

Nachdem auf der Rückfahrt
am frühen Abend in Sichtweite
des Kyffhäuser-Denkmals noch
eine kurze Pause auf einem Au-
tobahnrastplatz an der A 38 ein-
gelegt und hier die Reste des
großzügig bemessenen Früh-
stücks verzehrt worden waren,
ging in Bezug auf Essen aber
wirklich nichts mehr. Glücklich,
satt und zufrieden sank man da-
nach wieder in die bequemen
Sessel des Busses und genoss die
restlichen Kilometer der Fahrt,
welche die Gruppe bei ihrer Ex-
kursion an diesem Tage einmal
um den Harz herum geführt
hatte. 

Herbert Sander

Das Portal des Bayerischen Bahnhofs diente den Herzsportlern als Kulisse für ihr Gruppenfoto.

Ambulante Herzsportgruppe unternahm Tagestour
Das Ziel war die Messestadt Leipzig und das Leipziger Neuseenland
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Am 29. Juni fand in Gronau
das Relegationsspiel um

den Aufstieg in die Nieder-
sachsenliga statt. Der MTV
Seesen A traf dabei auf den
TuS Holzhausen/Porta A. Un-
terstützt von den mitgereisten
Fans beider Mannschaften
stand es nach zwölf Spielen 6:6
und es musste ein Teamgame
gespielt werden. Hierzu muss-
ten beide Mannschaften versu-
chen als erstes 1001 Punkte
herunter zu werfen, um am
Ende mit einem Treffer ins
Doppelfeld auf null zu kom-
men. Der MTV Seesen konnte
sich hier am Ende durchsetzen
und gewann knapp, aber ver-
dient mit 7:6! 

Neben der A Mannschaft,
die in der Niedersachsenliga
des Niedersächsischen Dart-
verband (NDV) startet, wur-
den für die neue Saison drei
weitere Mannschaften für
Steeldart gemeldet. 

Im Braunschweigischer Be-
zirksdartverband (BBDV)
spielt die B Mannschaft in der
Bezirksklasse 1, die C Mann-
schaft in der Kreisliga 2 und
die D Mannschaft in der Kreis-
klasse 3. Zusätzlich sind ab
diesem Jahr auch zwei E-Dart
Mannschaften gemeldet. Die
eine spielt in der Bezirksliga 1
der 1. Hildesheimer Softdart-

liga, die andere in der neuge-
gründeten Stadtliga GEDA.

Pünktlich zum Saisonbeginn
konnten alle Spieler mit neuen
Trikots ausgestattet werden.
Vielen Dank an die Sponsoren
Lars Reinecke und Detlef
Lange dafür.

Momentan finden alle
Heimspiele und das Training
in der Spielstätte am Schildau-
sportplatz statt. Demnächst
steht aber ein Umzug in die
Zimmerstraße an. Dort kann
dann auf zehn Boards, statt
wie bisher auf vier Boards, ge-
spielt werden. Die Trainings-
zeiten sind immer dienstags ab
18.15 Uhr und freitags ab 18
Uhr.

Jede/r Interessierte, ob jung
oder alt, Anfänger/in oder
Fortgeschrittene, ist sehr gern
gesehen! Ebenso freuen wir
uns über jeden, der an unse-
rem monatlichen Steeldarttur-
nier teilnehmen möchte. Die-
ses findet immer am zweiten
Freitag im Monat (von Sep-
tember bis Juni) um 19 Uhr
statt. Gespielt wird 501, double
out, best of 5. Ab 18 Uhr ist
unsere Spielstätte dafür geöff-
net.

Alle aktuellen Termine und
Neuigkeiten findet man auf
unserer Facebookseite: MTV
Seesen Dart. Sascha Fiedler

Aufstieg der A Mannschaft in die Niedersachsenliga
Hervorragend: Sechs Mannschaften für die Dart-Saison 2019/20 gemeldet!

Die Angelabteilung im MTV
Seesen bewirtschaftet ein

schönes, idyllisches Teichge-
lände am Rande der Stadt.
Mehrfach im Jahr besetzen wir
unseren Teich mit fangfähigen
Regenbogen- oder Lachsforel-
len, die wir selbst finanzieren.

Im August mussten wir das
sehr marode Dach unserer An-
gelhütte erneuern. Abriss und
Neueindeckung waren für uns
Laien etwas schwierig. Aber ge-
meinsam in der Gruppe haben
wir es geschafft.

Volker Schnellbeck

Angeln
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Die Sommerferien sind vo-
rüber und wir sind schon

wieder mit vollem Elan dabei
unseren Körper, dank Ullas An-
weisungen, fit zu halten. Sie
sorgt dafür, dass unsere Mus-
keln, Gelenke und unsere Kon-
dition gestärkt wird. Wir finden
das toll und sind immer mit Be-
geisterung dabei.

In den Sommerferien waren
wir auch aktiv. Zum Minigolf
spielen verabredet, dabei hatten
wir viel Spaß, denn der Spaßfak-
tor stand an erster Stelle. Unsere
Sigrid war die Beste.

Bei herrlichem Sonnenschein
sind wir zum „Harzhorn“ gefah-
ren.

Am Schützenplatz wurden
dazu Fahrgemeinschaften gebil-
det und ab ging die Post.

Dort hatten wir eine reizende
und sehr wissende Führungs-
kraft, welche uns von der Rö-
merschlacht im Jahre 235/236 n.
Chr. berichtete. Sie informierte
uns auch über die Entdeckung
des Schlachtfeldes, sowie über
die archäologischen Ausgrabun-
gen.

Ebenso hat sie uns die histori-
schen Hintergründe lebendig
beschrieben. Nach der Führung
ging es wieder gen Seesen, dort
kehrten wir bei Rocco zum Eis

essen ein. Es war ein wunder-
schöner Nachmittag.

Ein Treffen im Heimatmu-
seum stand auch auf unseren
Ferienplan, wir wollten das See-
sener Puzzle vervollständigen.
Aber 1000 Puzzle Teile sind nun
mal nicht so schnell in Null-
Komma-Nix fertig zu stellen.
Wir haben unseren Beitrag dazu
geleistet, und der Museumslei-
ter hat seine Puzzle-Wette verlo-
ren. Dies war ein Kurzbericht
von unseren Ferienaktivitäten. 

Jetzt sind es nur noch ein paar
Wochen bis zu den Herbstferien
und die werden natürlich für
Ullas Gymnastik genutzt.Eine
kleine Wanderung werden wir
in den Herbstferien mit an-
schließender Einkehr unterneh-
men.

Nach den Herbstferien geht es
mit großen Schritten in die Ad-
vents-und Weihnachtszeit.

Somit neigt sich das Jahr
schon wieder seinem Ende ent-
gegen. Unsere Weihnachtsfeier
steht dann noch auf unserem
Programm.

Bis dahin wünsche ich uns
eine stressfreie Zeit und für
2020 beste Gesundheit, damit
wir uns im neuen Jahr beim
MTV wiedersehn.

Monika KammannMoni Kammann beim Harzhorn.

Dienstag-
Abendgymnastik

Petra Ibenthal
Fußpflegerin

Termine nach
Vereinbarung

Zimmerstraße 3c
38723 Seesen

Telefon (0 53 81) 18 18

Ihre Füße in

guten Händen.
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Montagabend-Wirbelsäulengymnastik
Unsere Gruppe wächst, das

heißt es kommen immer
neue Turnschwestern hinzu, um
unter Biancas-Leitung den Rü-
cken plus die Wirbelsäule zu
stärken.

Wir fühlen uns nach der
Übungsstunde wie neu geboren.
Die Gelenke und Muskeln arbei-

ten wieder normal, unsere kör-
perliche Fitness wird gesteigert.

Wir alle sind begeistert und sa-
gen danke, Bianca!

Unserer Edith sagen wir auch
danke, denn sie denkt an runde
und halbrunde Geburtstage
ebenso an kranke Turnschwes-
tern. Alle bekommen eine kleine

Aufmerksamkeit dazu.
Die Sommerferien sind vorbei

und wir sind wieder voll in
Schwung. Der Herbst steht vor
der Tür, somit auch wieder Fe-
rien.

Das letzte Viertel des Jahres
2019 bricht an, und wir geben
nochmal sportlich richtig Gas.

Auch bei uns gibt es eine Weih-
nachtsfeier, darauf freuen wir
uns schon sehr, denn es wird
„gewichtelt“. Dabei macht das
immer sehr viel Spaß, es wird
viel gelacht.

Für das Jahr 2020 wünsche ich
uns Allen nur das Beste.

Monika Kammann

BE
OB

AC
HT

ER

Ohne Tageszeitung
wären Sie um ein
Grundrecht ärmer

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr.  von 08.00 bis 13.00 Uhr

und         von 15.00 bis 18.00 Uhr

Sa.          von 09.00 bis 13.00 Uhr

Mittwochnachmittag geschlossen.

Lassen 
Sie sich 
bei uns 
beraten!
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TRAMPOLIN
Abteilungsleiterin: Dagmar Denker, Steinbühlstr. 103, Tel.: 5951
Trampolinturnen Anfänger Do 16.00-18.00 Uhr SaS
Trampolinturnen Fortgeschrit. Do 18.00-20.00 Uhr SaS

GESUNDHEITSSPORT
Abteilungsleiterin: Margrit Böhme, Westblickstr. 9, Seesen, Tel.: 3003
Ambulante Herzgruppe 1+2 + 3 Mi 16.30-18.30 Uhr Sehusaschule
präv.Wirbelsäulengymnastik 1 Mo 19.00-20.00 Uhr Jahnhalle 1
präv.Wirbelsäulengymnastik 2 Mo 20.00-21.30 Uhr Jahnhalle 2
Gesundheitsgymnastik Do 17.30-18.00 Uhr DGH
Rücken-Fitness Di 18.15-19.15 Uhr Halle3/ Gym.Raum
Reha-Sport     Mi 19.00-20.00 Uhr MTV Sportstudio
Reha-Sport    Fr 13.15-14.15 Uhr MTV Sportstudio

SENIORENSPORT
Info: Geschäftstelle, Tel.: 3662
Kegeln/Damentreff jeden 2./4. Fr 15.00 Uhr Altenh.St.Vitus
Senioren-Klön jeden 2./4. Mi 15.00 Uhr MTV-Treff
Senioren-Kegeln nach Vereinb. Mi 15.00 Uhr Altenh.St.Vitus
Senioren-Gymnastik Do 19.30-21.00 Uhr Sehusaschule
Seniorensport für Männer Mo 18.00-20.00 Uhr Halle 2, Schulz.

TANZ
Abteilungsleiterin: Angela Göbel, Danziger Str. 12, Seesen, Tel.: 70672
Klass. Ballett Di 20.00-21.00 Uhr Halle3/Gym.Raum
Ballett-Abt. Anfänger 3-6J. Mi 16.00-17.00 Uhr Halle3/Gym.Raum
Ballett-Abt.Anfänger 8-offen Mi 17.00-18.00 Uhr Halle3/Gym.Raum
Ballett-Abt.Fortgeschr. Mi 18.00-19.00 Uhr Halle3/Gym.Raum
Ballett Tanzprobe Fr 14.30-16.00 Uhr Halle3/Gym.Raum

GYMNASTIK
Abteilungsleiterin: Melanie Wilhelm-Baszynski
Oberer Hütteweg 21 a, Hahausen, Tel.: 0163-3160694
Senioren-Gymnastik (U.Müller) Mo 15.00-16.00 Uhr DGH
Frauengymnastik (Niemz) Di 19.00-20.15 Uhr Sehusaschule
Frauengymnastik (U.Müller) Di 19.30-21.00 Uhr Halle3, Schulz.
Frauengymnastik (U.Müller) Mi 19.00-20.00 Uhr DGH
Powergymnastik (U.Müller) Mi 20.15-21.15 Uhr DGH
Step-Aerobic (B.Pförtner-Fröhlich) Mo 18.00-19.00 Uhr Jahnhalle 2
Step-Aerobic (M. Wilhelm) Do 18.30-19.30 Uhr Jahnhalle 1
Flexi-Fun (B.Pförtner-Fröhlich) Di 20.00-21.00 Uhr Jahnhalle 1
Bodyfitness (M. Wilhelm) Do 19.30-20.30 Uhr Jahnhalle 1
Frauengymnastik (A. Setzepfand.H.) Do 18.30-20.00 Uhr Sehusaschule

BREITENSPORT
Weitere Breitensportangebote sind unter den Rubriken der Abteilungen
aufzufinden
Lauftreff  – Abteilungsleiter: Günter Stegemann, Am Spottberg 1d, Tel.: 490265
Läufer und Walker Mi 15.00 Uhr Parkplatz Kurpark
Läufer und Walker So 10.00 Uhr Parkplatz Kurpark
Läufer und Walker Sa 15.00 Uhr Parkplatz Lidl

Inline-Skaten – Abteilungsleiter: Manfred Ehrhorn, Halbe Hufe 5, Tel: 70511
Inline-Skaten Fr 16.30-18.00 Uhr SaS
Inline-Skaten/Anfänger Mi 16.00-17.15 Uhr SaS

Sportabzeichen: Dorothea Ehrhorn, Halbe Hufe 5, Tel.: 70511
Sportabzeichen Mo + Fr 17.30-19.00 Uhr Hakaba

SKILAUF/ORIENTIERUNGSLAUF
Info Skilauf: Dirk Tünnermann, Steinbühlstr. 74, Tel.: 3081
Orientierungslauf Di 17.00-18.00 Uhr Sehusa-Sporthalle
bei Martin Hennseler, Dehnestr. 15 A, Tel: 492675

SCHACH
Heinz Waltner, Grefekestr.13.a,  Tel.: 48512
Schach Fr 15.00-18.30 Uhr St. Vitus Altenheim

MTV Seesen Sportangebot 2019
Geschäftsstelle: MTV SEESEN von 1862 e.V., Am Schulplatz 2, 38723 Seesen

Freizeit-, Breiten-, Gesundheits-, Senioren- und Wettkampf-Sportprogramm
Unsere Geschäftszeiten: Mo. 16.00 - 18.00 Uhr, Mi. + Fr.10.00  - 12.00 Uhr

Telefon: 05381/3662,  Fax: 05381/491842
Internetadresse: www.mtv-seesen.de, e-mail: gs@mtvseesen.de

TURNEN
Abteilungsleiter: Bernd Dießel, Seesen, Wilhelmshöher-Str.1, Tel.: 4161
Einrad-Fahren Mo 16.30-18.00 Uhr Jahnhalle 1
Grundmotorikturnen (ab 4 J.) Mo 16.30-17.45 Uhr Jahnhalle 2
Parkour (Anf. und Fortg., ab 11 J.) Di 18.00-20.00 Uhr SaS
Akrobatik Kinder/Jugendliche I Di 16.30-18.00 Uhr Sehusaschule
Akrobatik Jugendliche II Di 18.00-20.00 Uhr Jahnhalle 1
Babyturnen (ab 5 Monate) Mi 15.30-16.30 Uhr DGH
Windelhüpfer Mi 16.30-17.30 Uhr DGH
Parkour Mi  19.00-21.00 Uhr   SaS
Gerätturnen I Mädchen/Anfänger Do 15.00-17.00 Uhr SaS
Mutter-Vater-Kind-Turnen (2-4 J.) Do 15.45-17.00 Uhr DGH
Gerätturnen II Mädchen Fortg. Do 17.00-19.00 Uhr SaS
Parkour Fortgeschrittene Do 18.00-20.00 Uhr SaS
Rhönradturnen Do 19.00-20.00 Uhr SaS
Mutter-Vater-Kind-Turnen (2-4 J.) Fr 15.45-16.45 Uhr Jahnhalle 2
Kinderturnen (3-6 J.) Fr 16.45-18.00 Uhr Jahnhalle 2
WK-Vorbereitung Geräteturnen Fr 16.00-18.00 Uhr Jahnhalle 1
Turnen  (6-9 J.) Fr 16.30-18.00 Uhr Sehusaschule
Turnen/Sport + Fun ( 9-17 J.) Fr 16.00-17.30 Uhr Halle III
Gerätturnen Jungen (ab 15 J.) Fr 16.00-17.30 Uhr Jahnhalle 1
Akrobatik Fr 17.30-19.00 Uhr Jahnhalle 1
Turnen Männer+Frauen Fr 20.00-21.45 Uhr Jahnhalle 1
Jedermänner Fr 19.30-21.45 Uhr Halle 1, SZ
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LEICHTATHLETIK
Abteilungsleiterin: Stefanie Weers, Bruchstr. 6a, Tel: 05384/3150953
Schüler(innen) 8-14 J. (WK) Mi 17.00-19.00 Uhr SaS/HKB
Männl.+ weibl. Jugend (WK) Mi 17.00-20.00 Uhr SaS/HKB
Frauen+Männer Mo 20.00-21.45 Uhr Halle 2+Freianl.

BADMINTON
Abteilungsleiter: Peter Haider, Eichendorffstr. 8, Tel.:1553
Talentförderung Di 18.00-20.00 Uhr SaS
Schüler(innen)+Jugend Mo 18.00-19.30 Uhr SaS
Damen+Herren Mo 19.30-21.45 Uhr SaS
Schüler(innen)+Jugend Fr 18.00-19.30 Uhr SaS
Damen+Herren Fr 19.15-21.45 Uhr SaS

TISCHTENNIS
Abteilungsleiter: Bernd Tittelmeier, Thaleweg 26, Tel.: 48898
Anfänger/Jugend Mi 17.30-19.30 Uhr Halle 3, Schulzentrum
Damen+Herren Mi 19.30-21.45 Uhr Halle 3, Schulzentrum
Anfänger/Jugend Fr 17.30-18.30 Uhr Halle 3, Schulzentrum
Damen + Herren Fr 19.30-21.45 Uhr Halle 3, Schulzentrum

ALKISPO (Allgemeine Kindersportkurse)
Info: Geschäftsstelle; Tel.: 3662
Alkispo 1. + 2. Klasse Mi 16.00-17.00 Uhr SaS-Halle, Hakaba

KURSANGEBOTE Info: Geschäftstelle, Tel.: 3662
Inline-Skaten-Kurse auf Anfrage Halle 2, Schulz.
Baby-Schwimmen (2 Kurse) Mo 16.30-18.30 Uhr Asklepios -Kliniken
Aquafitness Di 17.30-18.30 Uhr Asklepios-Kliniken
Kraft- und Fitnesstraining (Fr + Mä) Mo 18.00-20.30 Uhr Kraftraum, Halle 2
Kraft- und Fitnesstraining (Frauen) Mo 10.30-12.00 Uhr Kraftraum, Halle 2
Pilates Di 18.00-19.00 Uhr Sehusaschule
Indoor-Cycling Fr 18.00-19.00 Uhr Bei Vita-SportGöcke
Bodyforming Mo 18.00-19.00 Uhr MTV Sportstudio
Zumba Mi 10.30-11.30 Uhr MTV Sportstudio
Zumba Di 18.30-19.30 Uhr MTV Sportstudio
Reha-Sport 1 Mi 19.00-20.00 Uhr MTV Sportstudio
Reha-Sport   2 Fr 13.15-14.15 Uhr MTV Sportstudio
Yoga 1 Fr 16.30-18.00 Uhr MTV Sportstudio
Yoga 2 Fr 18.15-19.45 Uhr MTV Sportstudio

RADSPORT
Info: Jürgen Hoffmeister, Danziger Str. 32, Tel.: 47297

Fr 18.00 Uhr Minigolfplatz Seesen
So 10.00 Uhr Minigolfplatz Seesen

SINF. BLASORCHESTER
Abteilungsleiter: Dr. Michael Koch, Tel.: 0173/5478005
Blockflöten u. Instrumentalunterricht Mo nach Vereinbarung Musikraum Bürgerhaus
17komma5 2. Freitag im Monat 19.00 Uhr Musikraum Bürgerhaus
Sinf. Blasorchester 1. u. 3. Donnerstag im Monat Musikraum Bürgerhaus

19.30-21.30 Uhr
Hauptübungsabend Do 19.30-21.30 Uhr Musikraum Bürgerhaus

BASKETBALL
Komm. Abteilungsleiter: Hardy Fender, Venusring 11,
37077 Göttingen, Tel.: 0551/2097115
Herren + U18 + U16 Mo 19.00-21.45 Uhr Schulz., Halle 3 
Herren + U18 + U16 Mi 19.00-21.00 Uhr SaS 
U12 + Anfänger/Minis Do 17.00-18.15 Uhr Schulz., Halle 3 
U16 + U18 Do 18.15-19.45 Uhr Schulzl., Halle 3

SCHWIMMEN
Abteilungsleiterin: Gerharde Müller,  Am Pfingstanger 20,  Tel.: 5544
Babyschwimmen Mo 17.15-18.15 Uhr Asklepios-Kliniken
Aufbau II Mo 17.00-18.00 Uhr Sehusa-Wasserwelt 
Seepferdchengruppe Mo 17.00-18.00 Uhr Sehusa-Wasserwelt 
Wettkampf Mo 18.00-19.00 Uhr Sehusa-Wasserwelt 
Seepferdchengruppe ab 4-6 Jahre Di 15.00-16.00 Uhr Sehusa-Wasserwelt 
Aufbau I B/K/R Di 15.00-16.00 Uhr Sehusa-Wasserwelt
Aufbau II Di 15.00-16.00 Uhr Sehusa-Wasserwelt
Mama-Papa-Kind-Schwimmen Di 16.00-16.30 Uhr Sehusa-Wasserwelt
Aufbau I Di 16.00-16.45 Uhr Sehusa-Wasserwelt
Aufbau II Di 17.30-18.30 Uhr Sehusa-Wasserwelt
Jugd. + Erw. Di 18.30-19.30 Uhr Sehusa-Wasserwelt
Aufbau II Mi 17.00-18.00 Uhr Sehusa-Wasserwelt
Aufbau II Do 16.00-17.00 Uhr Sehusa-Wasserwelt
Aufbau III Do 16.00-17.00 Uhr Sehusa-Wasserwelt
Seepferdchengruppe ab 4-6 Jahre Do 16.00-16.45 Uhr Sehusa-Wasserwelt
Wettkampf Do 18.00-19.00 Uhr Sehusa-Wasserwelt
Aquafitness 1 (mit Musik) Di 18.30-19.00 Uhr Sehusa-Wasserwelt
Aquafitness 2 (mit Musik) Di 19.00-19.30 Uhr Sehusa-Wasserwelt
Aquafitness 3 (mit Musik) Di 19.30-20.00 Uhr Sehusa-Wasserwelt
Wasserball Di 20.00-21.30 Uhr Sehusa-Wasserwelt

HANDBALL
Abteilungsleiter: Janet Maibaum, Frankfurter Str. 32, Tel: 9807811
MD/MC Jugend Mo 16.30-19.00 Uhr Halle 3, SZ
Minis (4-8Jahre) Mo 16.15-17.30 Uhr Halle 2, SZ
ME Jugend Di 16.45-18.30 Uhr Halle 2, SZ
WB Jugend Di 18.30-20.00 Uhr Halle 2, SZ
MA Jugend Di 18.00-19.30 Uhr Halle 3, SZ
Herren Di 20.00-21.45 Uhr Halle 2, SZ
Damen Do 18.30-20.00 Uhr Halle 2, SZ
Herren Do 20.00-21.45 Uhr Halle 2, SZ
Förder/Torwarttraining Fr 16.00-17.00 Uhr Halle 2, SZ
MD Jugend Fr 17.00-18.00 Uhr Halle 2, SZ
MC Jugend Fr 18.30-20.00 Uhr Halle 2, SZ
Jedermann Handball Fr 20.00-21.45 Uhr Halle 2, SZ

VOLLEYBALL
Abteilungsleiter: Sven Bockfeld, e-mail: sven.bockfeld@icloud.com 
Damen Mo 19.30 – 22.00 Uhr Jahnhalle 1 
Volley-Kids Di 17.00 – 18.15 Uhr SaS
Jugend Di 18.15 – 20.00 Uhr SaS
Hobby-Mix (Liga) Di 20.00 – 21.45 Uhr SaS
Volley Athletik/Technik Mi 19.30 – 21.30 Uhr Jahnhalle 1
Jugend (m/w) Do 18.00 – 20.00 Uhr SaS
Hobby-Mix Do 20.00 – 22.00 Uhr SaS
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SPORTSTÄTTEN:
SaS = Sporthalle am Schildberg – Hochstr. HKB oder Harzkampfbahn – Hochstr.
MTV-Treff – Hochstr. bei BBS Jahnhallen 1+2 – Jahnstr.
Sporthallen 1, 2, 3, /Schulz.-St.-Annenstr. Minigolfplatz - beim Heimatmuseum
Sehusa-Wasserwelt – Engelader Str. Sehusaschule-Sporthalle  – Waisenhausstr.
Gymnastikraum Halle 3/Schulz.-St.Annenstr. MTV Sportstudio – Bergstr. 2
DGH/Dorfgemeinschaftshaus Bilderlahe Blasorchester/Bürgerhaus – Bismarckstr.20a
MTV- Geschäftsstelle – Am Schulplatz 2

DARTS
Lars Reinecke, Schützenallee 24, Tel.: 05381-3617
Jedermann Di 18.15-21.00 Uhr Schildausportplatz 
Jedermann Fr 18.00-21.00 Uhr Schildausportplatz 

BOGENSPORT
Abteilungsleiter:  Christian Rogall, Clus 18, Gandersheim, Tel: 05382/569965
Anfänger und Kinder Mo 16.00-18.00 Uhr Halle 1, SZ
Offenes Training Mo 18.00-20.00 Uhr Halle 1, SZ
Offenes Training Sa 18.00-21.00 Uhr Halle 1, SZ

TENNIS
Abteilungsleiter: Claus Werner, Steinbühlstr. 69, Tel.: 4107
Vor- und Ruheständler Mo 09.00 - 20.00 Uhr Tennisplatz Schildau-Sportpark
und Herren 65
Jugend (2 Gruppen) Di 18.00 - 20.00 Uhr Tennisplatz Schildau-Sportpark
Jugend (2 Gruppen) Do 16.45 - 18.45 Uhr Tennisplatz Schildau-Sportpark
„Jedermänner/Frauen“ Do 17.00 - 21.00 Uhr Tennisplatz Schildau-Sportpark
Herren 65 Fr 10.00 - 12.00 Uhr Tennisplatz Schildau-Sportpark
Jüngsten/Kinder ab Fr 15.00 - 17.00 Uhr Tennisplatz Schildau-Sportpark
5 bis 6 Jahre (2 Gruppen) 
Jugendliche Mo 18.00 -  20.00 Uhr Tennishalle Seesen
Herren 65 Do 19.00 -  21.00 Uhr Tennishalle Seesen
Diese beiden Trainingszeiten sind für die Hallensaison von Oktober bis April gültig.

MTV Seesen
Sportangebot

2019

KURSANGEBOTE
MTV Sportstudio, Bergstr. 2
Faszientraining u.Stretching Mo 17.00-18.00 Uhr
Bodyforming Mo 18.00-19.00 Uhr 
Arthrose-Kurs Mo 19.30-20.15 Uhr 
Zumba Di 18.30-19.30 Uhr 
Bodyworkout Di 17.30-18.30 Uhr
Zumba Mi 10.30-11.30 Uhr
Reha-Sport 1 Mi 19.00-20.00 Uhr
Reha-Sport 2 Fr 13.15-14.15 Uhr
Yoga 1 Fr 16.30-18.00 Uhr
Yoga 2 Fr 18.15-19.45 Uhr

Andere Sportstätten
Inline-Skaten-Kurse auf Anfrage
Kraft- u. Fitnesstraining Frauen Mo 10.30-12.00 Uhr Kraftraum, Halle 2
Kraft- u. Fitnesstraining Fr+Mä Mo 19.00-21.00 Uhr Kraftraum, Halle 2
Babyschwimmen Mo 16.45-17.45 Uhr Asklepios-Kliniken
Delfi-Säuglingskurs Di 10.00-11.30 Uhr MTV-Geschäftsstelle
Aquafitness Di 17.30-18.30 Uhr Asklepios-Kliniken
Pilates Di 18.00-19.00 Uhr Sehusaschule
Indoor-Cycling Fr 18.00-19.00 Uhr Vita-Sport Göcke

BAHNENGOLF
Abteilungsleiter: Herwart Kraaz, An den Teichen 5, Tel: 4000
Alle Di 17.00-20.00 Uhr Minigolfplatz Seesen
Alle Fr 17.00-20.00 Uhr Minigolfplatz Seesen
Öffnungszeiten Minigolf Mo-Fr ab 14.30 Uhr; Sa + So ab 13.30 Uhr

ANGELN nach Absprache
Wolfgang Schwerdtfeger, Wilhelmshöherstr. 13,Tel.: 05381/1792 

BE
O

BA
CH

TE
R

Ohne Tageszeitung wüssten Sie nicht
was in Ihrem Verein gespielt wird

Vorverkauf in Seesen
ohne VVK-Gebühr
Montag – Freitag
von 8.00-12.00 + 13.00-16.30 Uhr
Lautenthaler Straße 3 · Seesen
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Für die MTV-Senioren-
Sportler war es trotz der

übungsfreien Ferienzeit wieder
einmal soweit, hatten sie sich
auch in diesem Jahr abermals an
ihren löblichen Vorsatz gehal-
ten, wenigstens einmal im Jahr
mit ihren „besseren Hälften“ ge-
meinsam etwas zu unterneh-
men. 

Betätigten sich in den Vorjah-
ren beispielsweise sportlich
beim Bosseln im Schildautal
oberhalb der Neckelnberg-
Hütte, so sollte es in diesem Jahr
einmal wieder etwas anderes
sein.

Das rührige Organisations-
team der Gruppe hatte für
Sonnabend, 20. Juli zum Kaffee-
Nachmittag in die MTV-Ten-
nishütte neben dem Schildau-
sportpark eingeladen, doch
musste kurzfristig umdisponiert
werden, sodass man in den
MTV-Treff auf der Harzkampf-
bahn auswich und dort einen
ausgesprochen gemütlichen
Nachmittag verlebte.

Alle, die vor dem Kaffeetrin-
ken an einer gemeinsamen, klei-
nen Wanderung von etwa ein-
einhalb Stunden Dauer teilneh-
men wollten, waren vom Sport-
kameraden Dieter Neuse einge-
laden worden zu einer „Füh-
rung über den Wasserpfad“, bei
der schon vor ihrem Beginn da-
von auszugehen war, dass die
Wissbegierigen sicherlich viel
Interessantes über das große
Thema „Wasser“ und nebenher
auch über die vielfältigen Le-
bensräume rund um das Silber-
hohl erfahren würden. Und ihre
Erwartungen wurden nicht ent-
täuscht, denn Dieter Neuse
konnte viel von seinem umfas-
senden Wissen einbringen. War
er doch bei den damaligen Ver-
sorgungsbetrieben in leitender
Position tätig und damit unter
anderem auch zuständig mit al-
lem, was im Stadtgebiet Seesen
das Thema „Trink-Wasser“ be-
traf.

Offensichtlich hatte er bei der
Planung und der Ausführung
dieser Wanderung über den
Wasserpfad auch gute Bezie-
hungen „nach oben“, denn das
Wetter hätte an diesem Sonn-
abend passender nicht sein kön-
nen. Bei strahlendem Sonnen-
schein und sommerlichen Tem-
peraturen traf man sich im Be-
reich Schildausportpark und be-
gann von hier aus die Tour.
Schon bei den nahegelegenen
Brunnenanlagen „Kreienborn“

erfuhr die Gruppe viel darüber,
wie die Stadt Seesen einschließ-
lich ihrer angegliederten Dörfer
mit dem lebenswichtigen Trink-
wasser versorgt wird. Und dass
Wasser, dieses wahre Naturpro-
dukt, zwar etwa 71 % der Erd-
oberfläche bedeckt, uns davon
jedoch nur ein geringer Teil die-
ses Vorkommens tatsächlich als
Trinkwasser zur Verfügung
steht. Denn 97 % des Gesamt-
wasservorkommens auf der
Erde ist Salzwasser. Diese Zah-
len sollten zu bedenken geben
und uns sensibilisieren, sparsa-
mer und verantwortungsvoller
mit dem Wasser, unserem
Hauptnahrungsmittel, umzuge-
hen.

Als die „Wasserpfad-Wande-
rer“ dann abschließend am
MTV-Treff auf der Harzkampf-
bahn ankamen, trafen sie dort
mit den anderen Senioren und
ihren Partnerinnen zusammen,
die nur zur gemütlichen Kaffee-
runde nach dort gekommen wa-
ren. Gut versorgt und liebevoll
betreut von Elsa, Christel und
Gabi verbrachten die MTV-Se-
nioren-Sportler in den Räumen
einige schöne Stunden. Später
am Nachmittag konnten sie sich
dann auch noch ein leckeres
Bratwürstchen vom Grill
schmecken lassen und das eine
oder andere gekühlte Getränk
dazu genießen.

Als sei es so geplant gewesen,
schloss dieser Kaffee-Nachmit-
tag dann auch noch mit dem
Thema „Wasser“ ab. Gerade, als
man gehen wollte, öffnete Pe-
trus nämlich seine Schleusen
ganz weit und bescherte einen

ausgiebigen Starkregen. Und als
Steigerung des Ganzen dazu

noch einen kräftigen Hagel-
schauer. Herbert Sander

Senioren-Sportler verlebten „Kaffee-Nachmittag“
Vorher fand eine „Führung über den Wasserpfad“ rund um das Silberhohl statt

Die MTV-Senioren-Sportler erwartete eine interessante „Führung über den Wasserpfad“.

An jeder der acht Stationen des Wasserlehrpfades erfuhren die MTV-Se-
nioren von Dieter Neuse viel Wissenswertes über Trinkwasser, Umwelt-
schutz sowie beeindruckenden Lebensräumen Acker, Teiche, Fließge-
wässer.
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Die 3-Tages-Tour führte die
Radsportler des MTV See-

sen in diesem Jahr in die Lu-
therstadt Wittenberg. Insgesamt
26 Radfahrer machten sich mit
ihren Pkws und den Fahrrädern
huckepack frühmorgens auf
den Weg nach Braunsdorf bei
Wittenberg, wo die Verantwort-
lichen das Hotel „Luther Birke“
als zentrales Domizil ausge-
wählt hatten. Leider stand die
Anreise unter keinen allzu gu-
tem Stern: auf der B 82 erwar-
tete das Autokorso ab Hahausen
eine abenteuerliche Umleitung -
man wählte alternativ die Route
über den Sternplatz. Die um-
fangreichen Bauarbeiten am
Harzburger Dreieck trugen
dann weiterhin dazu bei, dass
letztlich jeder sein eigenes
Tempo fahren musste. Zeitliche
Verzögerungen waren unaus-
weichlich.

Nach Erreichen des Hotels
hieß es die Räder startklar zu
machen; da war es vorteilhaft,
dass die Anreise klugerweise
bereits im Rad Dress erfolgte -
das Einchecken war nämlich
erst spätnachmittags möglich.
Die gesamte Truppe wurde in
zwei Gruppen aufgeteilt; da-
durch konnten die zum Teil
recht schmalen, aber gut zu be-
fahrenden Wege problemloser
bewältigt werden. Das Ziel der
ersten Tour hieß Burg Raben-
stein, in 153 m hoch gelegen
„Steilen Hagen“ im Burgendrei-
eck des Hohen Flämings. Die
Burg - umgeben von herrlichen
Laubwäldern - wurde bereits im
Jahre 1251 aus behauenen Gra-
nitquadern und Felssteinen er-
baut. Sie ist zweifelsohne ein
mittelalterliches Kleinod und
zählt zu den besterhaltenen und
romantischsten Burgen des
Landes Brandenburg. Bei herr-

lichem Fahrradwetter ging es
danach zurück zum Hotel. Un-
terwegs wurden mehrere unge-
plante Stopps eingelegt; den be-
reits reifen Zwetschen am We-
gesrand konnte niemand wider-
stehen. In der „Luther Birke“
angekommen konnten die Zim-
mer bezogen werden und der
Abend ging mit einem gemütli-
chem Beisammensein bei einen
traditionellen Grillbüfett zu
Ende.

Nach einem ausgiebigen
Frühstück ging es am zweiten
Tag in den Wörlitzer Park über
Wittenberg nach Wörlitz. Im-
mer entlang der Südseite der
Elbe führte der Weg auf optima-
len Radwegen - natürlich aus-
nahmslos eben und f ast immer
asphaltiert - bei wiederum bes-
tem Radfahrwetter schließlich
in den Wörlitzer Park.
Die wenigen kurzen
Deichrampen an der
Elbe sorgen für etwas
Abwechslung, ohne dass
man dadurch Probleme
bekam. Die Verantwort-
lichen hatten für die Rä-
der auf dem Innenhof
des städtischen Bauhofs
von Wörlitz eine zen-
trale Parkgelegenheit
ausgeguckt; da war der
Fußweg in den Park nur
noch wenige Schritte
entfernt. Wörlitz kann
als reizendes kleines
Städtchen in Sachsen-
Anhalt mit nur 1.800
Einwohnern auf eine
mehr als 1.000jährige

Geschichte zurückblicken. Be-
reits in der zweiten Hälfte des
18. Jahrhunderts entstand einer
der frühesten und wohl auch
schönsten Landschaftsparks
Kontinentaleuropas in unmit-
telbarer Nachbarschaft zum
Ort. Der Park ist von Beginn an
für jedermann ohne Eintritt zu-
gänglich und sollte neben der
Erholung vornehmlich auch der
Bildung dienen. Die bis heute
zum großen Teil in ihrer Ur-
sprünglichkeit erhaltenen Wör-
litzer Anlagen bilden den künst-
lerischen Höhepunkt des Gar-
tenreichs Dessau-Wörlitz und
wurden bereits im November
2000 in die Welterbe Liste der
UNESCO aufgenommen. Ent-
sprechend des Leitsatzes des
Gründers Fürst Franz „Nützlich
zu sein und Gutes zu stiften

sind die angenehmste Beschäfti-
gung des Lebens“ erkundete die
Reisegruppe mit großer Begeis-
terung und immer wieder hoch-
erstaunt die herausragenden
Schönheiten des Parks. Eine
Gondelfahrt auf dem Wörlitzer
See und den Kanälen mit vielen
Erklärungen über die Entste-
hung des Parks und die vielen
ganzjährigen Veranstaltungen
bildeten vor dem gemeinsamen
Kaffeetrinken schlussendlich
den Höhepunkt. Für jeden er-
kennbar war der auf Grund der
langen Trockenheit niedrige
Wasserstand des Sees; für die
Gondelfahrten musste für die
Anlegestellen ein Ein- und Aus-
stiegsprovisorium geschaffen
werden. Bevor die Rückfahrt
angetreten werden konnte,
musste die Elbe bei Coswig mit-
tels Fähre überquert werden.
Der Elbepegel lang bei ca. 1 m
bis 1,20 m; aufgrund dieses
Niedrigwassers musste die
Schifffahrt auf der Elbe - wie
auch schon im Sommer 2018 -
eingestellt werden. Die Fähre

Radsport
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war bei einen Tiefgang von 0,95
m gerade noch nutzbar; damit
konnte die Rückfahrt auf der
Nordseite der Elbe wie geplant
vonstattengehen. Der Tag klang
dann im Hotel bei gutem Essen
und vielen netten Gesprächen
aus. 

In der Nacht von Samstag auf
Sonntag regnete es dann über-
raschenderweise. Das war aber
für das Radfahren weniger stö-
rend, stand doch am Sonntag
Kultur auf dem Programm.
Nach einem wie immer guten
Frühstück wurden die Räder
verladen, die Zimmer geräumt
und das Gepäck wieder in den
Autos verstaut. Danach machte
man sich auf nach Wittenberg.
Am Lutherhaus wartete auf die
Radfahrer eine sehr kompetente
Stadtführung durch die histori-
sche Altstadt. Höhepunkt war
schließlich die Besichtigung der
imposanten Schlosskirche. Da
sind wohl bei jedem Eindrücke
hängen geblieben, die noch sehr
lange im Gedächtnis bleiben
werden. Nach einer individuell

geplanten Mittagspause konnte
die Rückreise nach Seesen in
Angriff genommen werden -
dort erwartete uns - welche
Überraschung - etwa ab Halber-
stadt Starkregen.

Den Verantwortlichen ist un-
eingeschränkt ein großes Lob
auszusprechen; an den drei Ta-

gen haben die Radfahrer viel ge-
sehen und erlebt - selbst das
Wetter hat erstmalig mitge-
spielt. Kein Regen während der
Radtouren; das hatte man noch
nie und war eine wirklich ange-
nehme Premiere. Erfreulich war
auch, dass es während des Auf-
enthalts in Wittenberg und Um-
gebung keine Unfälle gab und
alle wohlbehalten die Rückreise
antreten konnten. Selbst ein
schon obligatorischer Platten
war erfreulicherweise nicht zu
vermelden. 

Die diesjährige Radfahrsai-
son neigt sich so langsam dem
Ende entgegen. Mit Spannung
und voller Vorfreude erwarten
die Radsportler schon jetzt das
Ziel für die Wochenendfahrt in
2020.

Höhepunkt der monatlichen
Tagestouren war im August die
Erkundung des Hildesheimer
Waldes. Mit den Autos ging es
zunächst bis Bad Salzdetfurth
und von dort lernte man südlich
und westlich von Hildesheim
Orte kennen, von denen manch

einer gar nicht wusste, dass es
sie überhaupt gab. Man sieht
wieder einmal, Radfahren mit
dem MTV  bedeutet auch ganz
oft Bildung, Neues zu erleben
und die Heimat noch besser
kennenzulernen. Wenn Insider
jetzt von Östrum, Breinum, Se-
geste, Petze und Sibbesse spre-
chen, kann man jedenfalls mit-
reden.

In diesem Jahr wurde etwas
wahr, worüber schon seit vielen
Jahren immer wieder gespro-
chen wurde: der Sternplatz
wurde mit einer größeren
Gruppe erstmals überquert. Da-
bei war das gar nicht zu an-
strengend wie das Land auf
Land ab erzählt wird. Sorry -
mittlerweile sind die Radsport-
ler ja fast ausnahmslos „mit Rü-
ckenwind“ unterwegs; da fiel
der Anstieg dann schon erheb-
lich leichter - und die Abfahrt
auf dem Kastanienweg bis nach
Lautenthal war genau wie das
Eis in Langelsheim eine tolle
Belohnung.

Jürgen Hoffmeister
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Nach diesem herrlichen
Sommer hoffen wir jetzt

auf einen „Goldenen Herbst“.  
Am 26. Mai nahmen 20 Lauf-

treffler an der 2. Veranstaltung
des Oberharzer Nordic aktiv
Cup“ in Buntenbock teil. Bei
besten Wetterbedingungen ging
es auf die verschieden langen
Strecken. Für die größte Teil-
nehmergruppe und den ältesten
Teilnehmer konnten wir vom
Veranstalter je einen Pokal in
Empfang nehmen.

Der 6. Seesener „Walking
Day“ wurde von unserer Abtei-
lung am 29. Juni auf der Harz-
kampfbahn ausgerichtet. Auch
bei den tropischen Temperatu-
ren war die Beteiligung gut. Die
Teilnehmer der drei geführten
Gruppen walkten im Bereich
Schildberg, Bornhausen und
Winkelsmühle. Nach der Ziel -
ankunft saßen alle auf den
schattigen Plätzen am „MTV

Treff “ und ließen sich Kaffee
und Kuchen schmecken.

Auch bei der 3. Etappe des
„Oberharzer Nordic aktiv Cup“
in Bad Grund waren wir mit 23
Teilnehmern wieder die größte
Gruppe und stellten auch den
ältesten Teilnehmer. Als Ehren-
preis nahm Manfred Ehrhorn
eine Uhr aus dem Holz des
nordamerikanischen Tulpen-
baums entgegen, die jetzt im
MTV Treff hängt.

Unsere alljährliche Radtour
organisierten im Juli Angelika
und Harald Koch.

Start und Ziel für die ca. 30
km lange Tour war an der Ten-
nishütte im MTV Schildau-

Sportpark. Nachdem die Radler
von Ihrer Tour zurück waren,
gesellten sich auch die Nicht-
radler dazu und das traditio-
nelle „Lauftreff Buffet“ wurde
aufgebaut.

Am 31. August fand in Oder-
brück die 4. Veranstaltung des
„Nordic aktiv Cup“ statt. Auch
hier verwöhnte uns das Wetter
und nach dem Aufwärmen
konnten wir auf verschieden
langen Touren den Oberharz
genießen.  Bei  der Schlussver-
anstaltung am 15. September in
St. Andreasberg erfolgte die
Übergabe der Pokale für 3-, 4-
oder 5-malige Teilnahme am
Cup. Auch hier stellten wir mit

26 Walkern wieder die größte
Teilnehmergruppe und wollen
dies auch im nächstem Jahr ver-
teidigen.

Nach dem 3. Oktober und
unserem alljährlichen Ablaufen
gelten wieder die folgenden
Winterübungszeiten: Mittwoch:
15 Uhr im Kurpark für Läufer
und Walker; Samstag:   15 Uhr
am Lidl-Markt für Walker;
Sonntag: 10 Uhr im Kurpark
für Läufer und Walker. Neuein-
steiger sind immer herzlich
willkommen.

Am 13. Oktober findet um 10
Uhr unsere jährliche Wande-
rung statt. Einzelheiten werden
während der Übungszeiten be-
kanntgegeben. Die Weihnachts-
feier findet am 7. Dezember um
13 Uhr im Hotel Wilhelmsbad
statt. Auch hierzu weitere Infor-
mationen während der
Übungszeiten.

Brigitte Flügge

Walking day 2019.

         
     
    

    
    

     
 

  
 
 

   
 

 
  

  
  

  

HUBERHUBERHUBERHUBER STUSS
TTHEKET---------HUBERHUBERHUBERHUBERHUBERHUBERHUBERHUBERHUBERHUBERHUBERHUBERHUBERHUBERHUBERHUBER STUSSTUSSSTUSTUSTUSTUSTUSTUSTUSTUSTUSTUSTTTTTTTTRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRTUSRHUBERRTUSRHUBERRRTUSRRRHUBERRRRRTUSRRRRRRR

APOAPOAPOAPOAPOAPOAPOAPOAPOAPOTHEKETHEKETHEKETHEKETHEKETHEKETHEKETHEKETHEKETHEKE---------------

         
     
    

    
    

     
 

Dr. Eva Hasslinger e. Kfr.
Jacobsonstraße 35 · 38723 Seesen

Telefon 0 53 81 / 26 26
Fax 0 53 81 / 4 86 78

www.hubertus-apotheke-seesen.de

Lauftreff
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Wettkampfzentrum: MTV-Treff an der Harzkampfbahn

Laufgebiet: zwischen B248, Schildausportplatz, Winkelsmühle
und Schildberg (überwiegend Stadtgebiet)

Laufangebot: Strecke L I: ca. 2,5 km (leicht)
Strecke L II: ca. 6,5 km (leicht)
Strecke M: ca. 4,0 km   (mittelschwer)
Strecke S I: ca. 4,5 km (schwierig,

für Fortgeschrittene)
Strecke S II: ca. 7,0 km (schwierig,

für Fortgeschrittene)

Anmeldungen: bis Samstag, den 9. 11. 2019 (Eingang) an Detlev
Friedrichs, Steinbühlstr. 145, Seesen, Tel.: 47132 oder detlev.
friedrichs@gmx.de unter Angabe von Name, Vorname, Jahrgang,
Strecke und Kennzeichnung, wer zusammen laufen möchte.

Nachmeldungen sind nur bedingt möglich, solange der Karten-
vorrat reicht. In dem geringen Startgeld (für MTV-Mitglieder 3 €)
ist für jeden Teilnehmer eine Urkunde und ein Becher Glühwein
oder Kinder-Punsch enthalten.

Mitzubringen ist unbedingt eine funktionstüchtige
Taschenlampe!

Einladung zum 38. Seesener Nacht- und Glühwein-OL
Termin: Freitag, den 15. 11. 2019, 18.00 Uhr
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Für die Inlineskater ist die
Sperrung der SaS-Halle ein

herber Verlust. Der Landkreis
Goslar verbietet seit gut einem
Jahr das Inlineskaten in den
kreiseigenen Hallen, so dass
uns nur die stadteigenen Hallen
zur Verfügung stehen. Nach der
Sperrung der Schildberghalle
bleibt uns nur die eigentlich zu
kleine Jahnhalle. Glücklicher-
weise hat unsere Anfänger-
gruppe mittwochs von 16 bis
17.15 Uhr eine Hallenzeit in der
Jahnhalle bekommen. Zusätz-
lich dürfen wir bei gutem Wet-
ter auch den Schulhof der Jahn-
schule nutzen. Aufgrund der
Enge in der Halle können wir
nur einen kleinen Teil unseres
Equipments (Helme, Schützer,
Inlineskates, Rampen,...)  mit-
nehmen. Aber wir sind froh,
dass wir eine Halle haben.

Für die Freitagsgruppe sieht
es deutlich schlechter aus, da
am Freitag in der Jahnhalle
keine Hallenzeiten frei sind und
wir bei gutem Wetter draußen
trainieren müssen. Zum Glück
hatten wir in den letzten Wo-
chen meistens gutes Wetter und
wir konnten im Innenhof der
Berufsschule, auf der Zufahrt
zur Harzkampfbahn, auf dem
Skaterplatz bei der Minigolfan-
lage und auf dem Radweg in
Richtung Bornhausen trainie-
ren. Wir wissen leider noch
nicht, wie es im Winter bei
schlechtem Wetter weitergehen
soll, denn die Baumaßnahmen
in der Halle werden sicherlich
bis weit in das Jahr 2020 dau-
ern. Vielleicht gibt es ja in See-
sen eine leerstehende Halle,
die wir zum Inlineskaten nut-
zen können?? Für jeden Tipp
dazu sind wir sehr dankbar!

Die Anfängergruppe am
Mittwoch kann in der Jahnhalle
das Inlineskaten erlernen, auch
wenn es in der Halle manchmal
etwas sehr eng wird – aber eine
kleine Halle ist besser als keine
Halle.

Auf dem glatten Hallenboden
kann man prima rollen und ein
Sturz auf dem Boden ist nicht
gefährlich. Die Kinder bekom-
men Körperspannung und
Gleichgewichtsgefühl. Viele un-
terschiedliche Trainingsmög-
lichkeiten fordern die Kinder
und wecken den Ehrgeiz. Im
Mittelpunkt steht das Erlernen
der Grundtechniken und die
Verbesserung der Ausdauer.

Inlineskaten ist ein toller
Sport für alle Kinder ab 5 Jah-
ren. 

Die anwesenden Eltern hel-
fen beim Auf- und Abbau und

geben Hilfestellung beim Trai-
ning. Ich würde mir wünschen,
dass einige Väter oder Mütter
ihre Inlineskates mitbringen
und als gutes Beispiel für die
Kinder mittrainieren.

Am Freitag sind die „Alten
Hasen“ und auch einige „Neu-
linge“ beim Training, die sich
sehr gut ergänzen. Einige Kin-
der aus der Mittwochsgruppe
sind in die Freitagsgruppe „auf-
gestiegen“ und es macht ihnen
Spaß mit den „Großen“ zu trai-
nieren. Hier stehen die Verbes-
serung der Techniken, der Kon-
dition und das Fahren auf

Asphalt im Mittelpunkt des
Trainings. Am Freitag habe ich
mit Peter Brackmann, Christine
Sturm, Vera Gadde und An-
nette Funk zuverlässige Helfer,
die mir helfen und einspringen,
wenn ich mal nicht kann. Vie-
len Dank dafür!

Unsere Trainingszeiten  sind:
Mittwoch 16 bis 17.15 Uhr

für überwiegend Anfänger  in
der Jahnhalle, Freitag 16.30
bis 18 Uhr für Fortgeschrit-
tene und Anfänger.

Informationen zum Inlines-
katen gibt es auf der Homepage
des MTV Seesen: www.mtv-
seesen.de, bei der MTV Ge-
schäftsstelle, Telefon 05381/
3662, bei Manfred Ehrhorn,
Telefon 05381/70511, E-Mail:
m.ehrhorn@web.de; Whats-
App: +4917643326976.

Inline-
Skating

Training immer mittwochs von 17.00-19.00 Uhr
Ort: Harzkampfbahn, Hochstraße oder Halle 2 SZ

Alter: 8-18 Jahre

Leichtathletik
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Um die Abläufe im Hinblick
auf die Ausrichtung der

Deutschen Meisterschaften über
die Mitteldistanz, die der MTV
Seesen für 2020 übertragen be-
kommen hat, zu testen, hatten
die MTV-OLer sich die Belas-
tung einer Doppelveranstaltung
auf Landesebene aufgehalst.
Nach einem Landesranglisten-
lauf über die Mitteldistanz folg-
ten am Sonntag die Landesmeis-
terschaften über die Langdis-
tanz. Dass beide Wettkämpfe als
gelungen bezeichnet werden
dürfen, ist auch drei Faktoren zu
verdanken: Der Wettergott hatte
sonniges, aber noch nicht zu
heißes Wetter parat, die Askle-
pios-Klinik stellte mit dem
Areal um die Tennishalle ein
optimales Wettkampfzentrum
zur Verfügung und vor allem
machte das Forstamt Seesen
trotz des stressigen Kampfes ge-
gen die Borkenkäferplage und
den damit verbundenen Baum-
fällaktionen die Durchführung
möglich und ließ den Harvester
für einige Tage an anderen Stel-
len arbeiten. Die Teilnehmer
quittierten dies bei der Siegereh-
rung mit kräftigem Applaus.

Von den Kapazitäten her hät-
ten beide Läufe durchaus mehr
als die 153 Teilnehmer am
Samstag und die 122 Aktiven
am Sonntag vertragen können.
Vor allem auf der Langdistanz
gewannen die Athleten auf den
längeren Bahnen intensive Ein-
blicke in den radikalen Wald-
umbau mit herrlichen Blick-
möglichkeiten ins Harzvorland,
mussten die veränderte Wald-
struktur dabei aber in ihre Rou-
tenwahl mit einbeziehen. Die
jüngeren und die weniger routi-
nierten Läufer taten sich schwer,
sich in den vielen Schneisen und
Harvesterspuren zurechtzufin-
den.

Beim Landesranglistenlauf
über die Mitteldistanz errang
Meike Hennseler ihren ersten
Sieg bei den Erwachsenen, die
lange Zeit führende Nina Döll-
gast wurde Vierte. Für einen
weiteren MTV-Erfolg sorgte
Theo Hennseler mit einem sou-
veränen Start-Ziel-Sieg in der
H-16. Mit einer guten Leistung
machte Lion Bernsdorf in dieser
Klasse den Doppelsieg perfekt.
Weitere gute zweite Plätze steu-
erten Jan Klose in der H-18,
Lilly Hintz in der D-16, Felix Sa-
lau in der H-12, Rut Stark in der
D-12 und Hanna Stark in der
D/H-10 begleitet bei. Aaron
Wandelt (H-18) und Carolin
Bernsdorf (D-16) als jeweilige
Dritte und Till Raake als Vierter

der H-14 machten den guten
Eindruck der MTV-Jugendli-
chen komplett.

Bei den Landesmeisterschaf-
ten über die Langdistanz drehte
Nina Döllgast den Spieß um
und gewann nach 7,1 km bei
320 Höhenmetern ihren ersten
Einzeltitel im MTV-Trikot vor
ihrer Vereinskameradin Meike
Hennseler, die die Silberme-
daille errang. Seinen Vortagser-
folg wiederholte Theo Hennse-

ler in der H-16 und sorgte für
die zweite Goldmedaille der
MTV-OLer. Eine weitere Silber-
medaille steuerte Lilly Hintz in
der D-16 bei, Bronzemedaillen
holten Jan Klose (H-18) und
Carolin Bernsdorf (D-16). In
den Nicht-Meisterschaftsklas-
sen gewannen Felix Salau die H-
12 und Hanna Stark die D/H-10
begleitet. Rut Stark wurde in der
D-12 erneut Zweite.

Ganz herzlich bedanken
möchten sich die MTV-OLer,
wie oben schon erwähnt, beim
Forstamt Seesen und der Re-
vierförsterei Neckelnberg und
der Asklepios-Klinik, aber auch
bei den Sponsoren, dem REWE-
Markt an der Braunschweiger
Straße, dem Greif-Laufshop und
dem Lions-Club.

Bjarne Friedrichs Vierter bei
WM im Trail-OL

Eine kurzfristige Entschei-
dung brachte gleich einen groß-
artigen Erfolg: Da das deutsche
Trail-OL-Team noch einen drit-
ten Teilnehmer für die Welt-

meisterschaften in Portugal
suchte, um auch mit einer Staffel
an den Start gehen zu können,
meldete sich Bjarne Friedrichs
an, ohne jemals zuvor diese Dis-
ziplin ausprobiert zu haben.
Doch der Erfolg gab ihm recht,
denn mit einem sensationellen
vierten und einem achten Rang
in den Einzeldisziplinen und
dem fünften Platz in der Staffel
sammelte er gleich drei TopTen-
Platzierungen. 

Beim Trail-O (Präzisionsori-
entieren) steht das Kartenlesen
und das exakte Zuordnen von
Postenstandorten aus der Reali-
tät auf die Karte im Mittelpunkt.
Das Ziel beim Trail-O ist, bei
mehreren Stationen jeweils von
einem vorgegebenen Entschei-
dungspunkt aus diejenige von
bis zu sechs Postenmarkierun-
gen zu bestimmen, die dem in
der Karte markierten Posten-
standort entspricht und auf den
die angegebene Postenbeschrei-
bung zutrifft. Es erfolgt bei die-
ser international auch als "PreO"
bezeichneten Form des Trail-O
keine Zeitnahme, lediglich eine
Gesamtzeit, innerhalb der die
barrierefreie Strecke absolviert
werden muss, ist vorgegeben. So
kann diese OL-Art auch von
körperlich beeinträchtigten
Sportlern betrieben werden und
es gibt keine Geschlechtertren-
nung. Eingebaut sind jedoch so-
genannte Zeitkontrollen,  bei
denen die Entscheidung unter
Zeitdruck getroffen werden
muss und falsche Antworten

mit Strafsekunden geahndet
werden.

Seine ersten Erfahrungen mit
Trail-O sammelte der Seesener
eine Woche vor den Weltmeis-
terschaften bei der Teilnahme
an den portugiesischen Titel-
kämpfen. Schon dort zeigte er
mit einem 18. Platz unter über
130 Teilnehmern sein Talent für
diese Disziplin. Dabei kamen
ihm natürlich sein hervorragen-
des Kartenverständnis und seine
Erfahrungen als Kartierer zu-
gute, zudem das gute Zurecht-
kommen in portugiesischem
Terrain. Die erste Entscheidung
im PreO in den Bergen um
Idanha-a-Nova, im Osten Por-
tugals ungefähr mittig zwischen
Porto und Lissabon gelegen, fiel
in zwei Etappen, bei denen je-
weils recht offenes Gelände mit
vielen Steinen, Felsen und Hö-
henformationen vorherrschte.
Beide Etappen beendete Bjarne
Friedrichs jeweils als bester
Deutscher auf Rang elf. Da etli-
che Topplatzierte des ersten Ta-
ges beim zweiten Wettbewerb
patzten, reichte diese konstante
Leistung für einen überraschen-
den und herausragenden vierten
Platz und nur wenige Sekunden
an der Bronzemedaille vorbei!

In der Staffel patzte Anne
Straube (SV Lengefeld) auf der
Startposition zweimal, sodass
das deutsche Team einem Rück-
stand hinterherlief. Mit guten
Leistungen brachten Ralph Kör-
ner (OLV Landshut) und Bjarne
Friedrichs das deutsche Team
noch auf einen guten fünften
Platz nach vorn.

Den Abschluss bildete die
Entscheidung im sogenannten
TempO, bei dem die korrekten
Postenmarkierungen in der
schnellstmöglichen Zeit zu be-
stimmen  und Geschwindigkeit
und Fehlerfreiheit beim Ant-
worten stets gleichermaßen ent-
scheidend sind. Beide deut-
schen Teilnehmer schafften in
ihren Vorläufen jeweils den
Sprung unter die besten 18 und
damit ins Finale. Dieses beende-
ten Ralph Körner als 24. und
Bjarne Friedrichs auf einem er-
neut bemerkenswerten achten
Platz.

Gelungener Einstand in das
WM-Geschehen für Ole Hen-
seler und Birte Friedrichs

Knapp eine Woche lang
blickte Mitte August die OL-
Welt nach Norwegen, wo in den
Wäldern um Sarpsborg, ca. 80
km südöstlich von Oslo gelegen,
die Weltmeisterschaften in den
Walddisziplinen des Orientie-

Zwei gelungene OL-Veranstaltungen im Seesener Forst
echoNr. 15620

Bjarne , Birte und Ole.

Orientierungs-
lauf
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rungslaufs stattfanden. 380 Ath-
leten aus 48 Nationen kämpften
um die sechs Titel in den Dis-
ziplinen Mittel- und Langdis-
tanz sowie Staffel. Zu dem acht-
köpfigen deutschen Team ge-
hörten erstmals auch die beiden
MTV-OLer Ole Hennseler und
Birte Friedrichs, die im letzten
Jahr noch bei den Junioren
startberechtigt waren. Beide
trugen kräftig zum besten Ab-
schneiden eines deutschen
Teams seit vielen Jahren bei.

Den Auftakt bildeten die
Qualifikationen über die Mittel-
distanz. In drei Vorläufen wur-
den die Finalteilnehmer ermit-
telt. Für Birte Friedrichs erwies
sich ein Zwei-Minuten-Fehler
als ausschlaggebend, kostete er
doch mehr als die Zeit, die not-
wendig gewesen wäre, um im
Finale dabei zu sein. Als Vor-
lauf-Neunzehnte musste sie im
Finale ebenso zuschauen wie
Ole Hennseler, der nach gutem
Start einen Posten zu früh
suchte und so viel Zeit einbüßte,
dass er nur auf Rang 31 einkam.
Tags darauf hatte Birte Fried-
richs bereits ihren zweiten Ein-
satz mit dem Start über die
Langdistanz, bei der von den
Frauen 11,7 km Luftlinie bei 300
Höhenmetern zu bewältigen
waren. Dabei gelang ihr ein na-
hezu fehlerfreier Lauf mit klu-
gen Routenwahlentscheidun-
gen, lediglich die Kraft ließ bei
der jungen Seesenerin gegen
Ende etwas nach. Nachdem sie

zeitgleich mit dem Herrensieger
Olav Lundanes aus Norwegen
den Sichtdurchlauf passiert
hatte, setzte sie sich nach der
Schlussschleife bei den Damen
dank ihrer relativ frühen Start-
zeit mit neuer Bestzeit an die
Spitze und durfte auf dem „Lea-
der's Chair“ Platz nehmen. Erst
rund eine halbe Stunde später
wurde ihre Zeit unterboten – so
lange diesen Platz innezuhaben,
ist für eine deutsche OLerin
schon ein außergewöhnliches

Erlebnis. Am Ende sprang für
sie mit Rang 38 ein sehr beacht-
liches Ergebnis heraus, im guten
Mittelfeld und besser als allge-
mein erwartet. Bei den abschlie-
ßenden Staffelentscheidungen
wurde sie geschont, die übrigen
drei Damen erreichten einen
ausgezeichneten 12. Platz. Ole
Hennseler hatte bei seinem
zweiten Einsatz einen undank-
baren Job; da der Startläufer Fe-
lix Späth (OLG Siegerland)
seine Aufgabe, an der Füh-
rungsgruppe dran zu bleiben,
bestens erfüllt und mit gerin-
gem Rückstand als Siebter ge-
wechselt hatte, galt es gegen
stärkste Konkurrenz möglichst
wenig von der komfortablen Si-
tuation einzubüßen. Und diese
Aufgabe löste er bei strömen-
dem Regen hervorragend und
ganz routiniert und konnte un-
erwartet als Neunter auf den
Schlussläufer Bojan Blumen-
stein übergeben. Da dieser auch
nur einen Platz einbüßte,
schaffte das deutsche Trio mit
Rang zehn die beste Platzierung
seit rund zwei Jahrzehnten.

Bei ihrem Debüt im Weltcup
über Pfingsten in Helsinki feier-
ten beide mit Mittelfeldplatzie-
rungen ebenfalls einen guten
Einstand.

Lina Buchberger gleich zwei-
mal im internationalen Einsatz

Mit einem großen Aufgebot
von sechszehn Athleten im Al-
ter zwischen 15 und 18 Jahren
war das deutsche Aufgebot zu
den Jugend-Europameister-
schaften im Orientierungslauf
in Weißrussland aufgebrochen.
Darunter befanden sich viele
Neulinge, aber auch einige „alte
Hasen“ wie die Seesenerin Lina
Buchberger, die bereits zum
dritten Mal nominiert worden
war. Die Wettkämpfe fanden in
und um die Stadt Grodno an der
Memel statt, unweit des Drei-
länderecks zu Polen und Li-
tauen. Die orientierungstech-
nisch anspruchsvollen Bahnen
sorgten für gewaltige Rück-
stände der schwächeren Läufer.
Auch die in der D-18 an den
Start gehende Lina Buchberger
kam auf der Langdistanz nicht
fehlerfrei durch die ersten Pos-
ten im Grün, ehe gesundheitli-
che Probleme sie dazu zwangen,
den Wettkampf abzubrechen.
Besser lief es dann in dem in der
Altstadt Grodnos ausgetragenen
Sprintwettbewerb. Hier präsen-
tierte sie sich wieder als beste
deutsche Teilnehmerin, schaffte
es als 42. deutlich in die vordere
Hälfte des 99köpfigen Teilneh-
merfeldes und sorgte so für ei-
nen versöhnlichen persönlichen
Abschluss der Wettkämpfe.

Nur zwei Wochen später hatte
Lina Buchberger bereits ihren
nächsten internationalen Ein-
satz. Da nach dem starken Jahr-
gang 1998 um Birte Friedrichs,
der jetzt in die Erwachsenen-
klasse aufgerückt ist, mehrere
leistungsschwächere Jahrgänge
folgen und für die Junioren-
Weltmeisterschaften in Däne-
mark nur zwei wettbewerbs-
taugliche Athletinnen zur Ver-
fügung standen, wurde Lina als
derzeit konstanteste Jugendliche
als dritte Läuferin für die Staffel
nominiert. In der Sprintent-

scheidung, die in Aarhus ausge-
tragen wurde, musste sie erken-
nen, dass bei den bis zu vier
Jahre älteren Juniorinnen ein
wesentlich höheres Tempo an-
geschlagen wird. Nach zwei
kleinen Fehlern landete sie auf
dem 127. Platz unter den 157
Gestarteten. Über die Mitteldis-
tanz in dem bergigen Terrain
um Silkeborg beendete sie ihren
Vorlauf als 37. von 53 Läuferin-
nen. In der abschließenden Staf-
fel war die junge Seesenerin als

Schlussläuferin eingesetzt, hatte
aber die undankbare Situation,
dass sie, schon mit geringem
Abstand zu einer Tram, gegen
die besten Läuferinnen vieler
Nationen bestehen sollte. So
verlor sie noch ein paar Plätze
und brachte das deutsche Trio
als 18. von 31 Teams ins Ziel.
Mit ihren gezeigten Leistungen
brauchte Lina nicht zu hadern,
Vorrang haben die gesammelten
Erfahrungen. Und zumindest
im technischen Bereich wird sie
sicherlich an Stabilität hinzuge-
winnen, denn das kommende
Schuljahr wird sie in Finnland
in der Nähe von Turku verbrin-
gen.

Till Buchberger zweimal Deut-
scher Schülermeister

Aufgrund der eingeschränk-
ten Verfügbarkeit unserer Leis-
tungsträger, u.a. wegen Trai-
ningslagern für die internatio-
nalen Einsätze, musste nach
dem erfolgreichen Jahr 2018 der
Erwartungshorizont im Hin-
blick auf Erfolge bei den natio-
nalen und Landesmeisterschaf-
ten heruntergefahren werden.
Immerhin gelang es Till Buch-
berger, trotz gesundheitlicher
Probleme sowohl den DM-Titel
über die Sprint- als auch die
Mitteldistanz in der H-14 zu ge-
winnen und diese Kategorie zu
dominieren. Im Sprint gewann
seine Schwester Lina die Silber-
medaille. Bei Bundesranglisten-
läufen waren Till und  Lina
Buchberger, Ole Hennseler und
Ulrike Friedrichs siegreich.
Viele zusätzliche schöne Platzie-
rungen auf Bundes- und Lan-
desebene runden den bislang
guten Gesamteindruck der Ab-
teilung ab.

Detlev Friedrichs
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Birte im Stuhl des Riesen.

Ole Hennseler. Bjarne Friedrichs stolz.
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Seit der letzten Ausgabe vom
Echo hat sich bei den

Schwimmern so einiges getan.
Während der vergangenen Zeit
hat sich die Schwimmabteilung
des MTV auf den Weg nach
Vienenburg und nach Bocke-
nem gemacht. Am 23.06.2019
begaben sich die Aktiven in
Richtung Harzvorland nach
Vienenburg, zum 47. Einla-
dungsschwimmfest. Gemeldet
waren sieben Teilnehmer mit 17
Einzelstarts, Gerharde Müller
meldete sich als Kampfrichterin

an, Monja Dröge betreute die
Schwimmtruppe, bestehend aus
Marie Ahrens, Malin und Elin
Gellhaar, Janina Dröge, Carolin
Böhm, Silas Wunnenberg und
dem jüngsten an jenem Tag Jo-
nas Schüler. Wie so oft verbes-
serten Dank des tollen Trainings
alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer ihre gemeldeten Zeiten.
Jeder Teilnehmer erhielt hier
eine Medaille. Nach kurzer Trai-
ningsunterbrechung auf Grund
der Sommerferien, starteten die
Schwimmer am 01.09.2019 zum

nächsten Wettkampf, diesmal
ging es zum SV Poseidon Bo-
ckenem in den Ambergau. Im
beheizten Wettkampfbecken be-
gaben sich hier sieben Schwim-
merinnen und Schwimmer auf
die Jagd nach den oberen Rän-
gen. Hier zu erwähnen ist eine
neue Schwimmerin im Team
der Wettkampfschwimmer: So-
phie Zabzka gewann bei ihrem
ersten Wettkampf direkt einen
Prämienlauf und bekam aner-
kennend für ihre Leistung ein
kleines Geschenk. Ansonsten
waren, wie so oft, die üblichen
Verdächtigen mit dabei. Florian
Brill unterbot seine in 50m Frei-
stil gemeldete Zeit um ganze 5
Sekunden. Hier zeichnet sich

das gute Training aus! 
Was der zweite Teil des Jahres

mit sich bringt, wird sich zeigen.
Wir halten euch auf dem Lau-
fenden! 

Trainingszeiten für die Wett-
kampfschwimmer sind an fol-
genden Tagen: Montag von 18
bis 19 Uhr; Donnerstag von 18
bis 19 Uhr.

Schaut gerne vorbei, wenn ihr
Lust auf leistungsorientiertes
Training und Leistungsverglei-
che in Form von Schwimmwett-
kämpfen habt. Ihr findet uns vor
den Trainings im Foyer vom
Schwimmbad. Gerne helfen wir
euch bei Fragen weiter und ha-
ben ein offenes Ohr für euch!

Janina Dröge
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Wettkampfteilnehmer in Bockenem. Die Teilnehmer zum 47. Einladungsschwimmfest  in Vienenburg.

Schwimmen
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Das Wasserballteam des
MTV Seesen hat die Sai-

son 2018/2019 im September
abgeschlossen. Seit Jahren
kämpfen dieselben Mannschaf-
ten in der Bezirksoberliga
Braunschweig um Punkte. Wie
in den Vorjahren hat Eintracht
Braunschweig die Punktspiel-
runde gewonnen. Eigentlich ge-
hört das Team in die Oberliga,
verzichtet aber -wie jedes Jahr-
auf den Aufstieg. Auch das
Team vom ASC Göttingen ge-
hört von der Spielstärke in die
Oberliga. Die anderen fünf
Mannschaften haben keine
Chance ganz oben mitzuspie-
len. 

Der MTV Seesen konnte fünf

Punkte erzielen, insbesondere
die Auswärtsspiele stellten je-
doch eine Herausforderung dar,
da man häufig mit wenigen
oder gar keinem Auswechsel-
spieler antreten musste. Das
Team ist von seiner Zusam-
mensetzung sehr heterogen,
das Alter der Trainingsteilneh-
mer liegt zwischen 14 und 56,
bei den aktiven Spielern haben
sieben das 50. Lebensjahr über-
schritten. Glücklicherweise gibt
es zur Zeit einige jüngere
schwimmerisch starke Spieler,
die in Clausthal-Zellerfeld stu-
dieren, jedoch die Region auf
Sicht wieder verlassen werden.

Trotz dieser schwierigen
Rahmenbedingungen sind die

Wasserballer mit Leidenschaft
bei der Sache und lassen sich
auch durch zum Teil deutliche
Niederlagen nicht demotivie-
ren.

Die Heimspiele im Sommer
werden im Stadtbad Bockenem
ausgetragen, in der Wintersai-
son in der Sehusa-Wasserwelt.

Das Training findet in der Se-
husa-Wasserwelt jeweils diens-
tags ab 20 Uhr statt. Interessen-
ten jeden Alters sind jederzeit
willkommen. Einfach zum Pro-
betraining vorbeikommen.

Ansprechpartner Hans-H.
Schrader, Telefon (05067)
698084.

Wasserball

Verein Spiele Punkte Tore
1. Eintracht Braunschweig 12 22 : 2 165 : 55
2. ASC Göttingen 12 22 : 2 154 : 53
3. WSV Wolfenbüttel II 12 15 : 9 117 : 106
4. Germania Braunschweig 12 12 : 12 115 : 106
5. VfL Wittingen 12 6 : 18 86 : 138
6. MTV Seesen 12 5 : 19 75 : 165
7. SV Treue Schöningen 12 2 : 22 66 : 155
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Nach der Fusion am 1. Juli
2016 war es inzwischen

jetzt die vierte Freiluftsaison für
die Tennissparte des MTV See-
sen. Die Witterungsbedingun-
gen waren für die Aktiven auch
in dieser Sandplatzsaison wie-
derum optimal. Auch diesmal
fiel kein einziger Trainingstag
auf der herrlichen Tennisanlage
am Schildau-Sportpark aus. 

Kommen wir nun zum sport-

lichen Teil dieser sich dem Ende
neigenden Sommersaison 2019.
Zwei Mannschaften (Jungen U
10-Midcourt und Herren 65)
wurden gemeldet. Die erstmals

gemeldete Talentino Midcourt
Jungen U10-Mannschaft spielte
in der Regionsliga. Für die 7 bis
8 jährigen war es Neuland und
in der Anfangsphase war noch

eine verständliche Nervosität zu
verspüren. Zieht man ein Fazit,
so waren sie aber mit sehr viel
Begeisterung dabei. Mit 2:8 Ta-
bellenpunkten wurde Rang fünf

belegt. Folgende Aktiven kamen
zum Einsatz: Mannschaftsfüh-
rer Joel Tappe, Tim Krieger,
Janne Hirschfeld sowie der
jüngste Tilo Fricke.

Die Herren 65 nahmen am
Doppel-Wettbewerb der TNB-
Regionen Harz-Heide und Süd-
niedersachsen teil. Um es vor-
weg zu nehmen, die Sportkame-
raden und Mannschaftsführer
schlugen sich ausgezeichnet
und sind mit ihrem Abschnei-
den mehr als zufrieden. Bis zum
letzten Spieltag war Spannung
angesa gt. Erst im allerletzten
Saisonspiel fiel im Stadtderby
gegen den TC Seesen die Ent-
scheidung über den Staffelsieg;
denn drei Teams waren bis dato
mit jeweils drei Minuspunkten
belastet. Am Ende reichte es
nicht ganz. Mit 9:5 Tabellen-
punkten wurde Rang drei be-
legt. Dies war gleichzeitig die
beste Platzierung seit man erst-
mals im Jahre 2011sich an die-
ser Doppelrunde beteiligt. Fol-
gender Kader kam im Verlauf
der sieben Punktspiele zum
Einsatz: Wilfried Brunkhorst,
Michael Keil, Harald Koch,
Wolfgang Meyer, Frank Mi-
chael, Rolf Perbandt, Claus

Werner sowie Winfried Voll-
mann.

Das Jüngsten-Training unter
der Regie von Marie und Moritz
Weißberg machte weiterhin
gute Fortschritte. Die zwei
Gruppen, inzwischen 10 bis 12
Kinder, trainierten von Anfang
Mai bis zu Beginn der Herbstfe-
rien jeweils freitags auf der An-
lage. Zusätzlich wurde das Ju-
gendtraining für vier Gruppen
durchgeführt. Ab 21. Oktober
wird das Training aller Grup-
pen, jeweils montags, in die hie-
sige Tennishalle verlagert.

Selbstverständlich kam der
gesellschaftliche Teil auch nicht
zu kurz. Zweimal in der Frei-
luftsaison, diesmal am 4. Juli
und 27. August, diese Veranstal-
tung wird übrigens bereits seit
dem Jahre 2005 durchgeführt,
trafen sich die Freizeitsportler
vom MTV und TC Seesen zu ei-
nem freundschaftlichen Dop-
pel-Vergleich auf unserer An-
lage am Schildau-Sportpark be-
ziehungsweise an der Kurpark-
straße. Der sportliche Teil ist
hier zwar auch wichtig, aber im
Vordergrund steht eindeutig die
Pflege und Vertiefung der nach-
barschaftlichen Freundschaft.

Die "Vor- und Ruheständler"
inclusive Herren 65 trafen sich
jeweils montags und freitags
und spielten ständig auf zwei bis
drei Plätzen sowie die "Jeder-
männer/Frauen" waren don-
nerstags auf der Anlage und jag-
ten überwiegend auf drei Plät-
zen der gelben Filzkugel nach.
Außerdem lud diese Gruppe
zum Ausklang der Sommersai-
son am 12. September zum tra-
ditionellen Abspielen mit einem
Grillabend ein. Rund 20 Perso-
nen waren an diesem lauen
Spätsommertag vor der Tennis-
hütte dabei.

Diese beiden Aktivitäten wer-
den übrigens schon seit dem
Jahre 2002 und 1992 regelmäßig
durchgeführt. 

Inzwischen haben die meis-
ten Spielerinnen und Spieler
ihre Aktivitäten in die Tennis-
halle an der Lautenthaler Straße
verlagert. Trainingsbeginn für
sämtliche Gruppen mit Trainer
ist übrigens am Montag, 21. Ok-
tober. Für die Winterhallen-
runde 2019/20 wurde keine
Mannschaft gemeldet.

In den Wintermonaten wer-
den wahrscheinlich noch zwei

Neugemeldete Tennis U10-Midcourt Jungen-
Mannschaft schlug sich achtbar
Herren 65 spielte eine erfolgreiche Saison im Doppel-Wettbewerb
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Mo. – Sa. 7 – 21 Uhr geöffnet.
Am Wilhelmsbad 5 · Seesen

Im diesjährigen Doppel-Wettbewerb Herren 65 der Regionen Harz-Heide und Südniedersachsen belegten die Se-
husastädter mit 9:5 Punkten den dritten Tabellenrang. Folgende acht Aktiven kamen im Verlauf der Sandplatz-
saison 2019 zum Einsatz. Von links: Frank Michael, Michael Keil, Harald Koch, Winfried Vollmann, Wilfried Brunk-
horst, Wolfgang Meyer, Kapitän Rolf Perbandt und Claus Werner.

Tennis
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Veranstaltungen durchgeführt.
Der traditionelle Skat- und
Knobelabend, voraussichtlich
im November im MTV-Treff an
der Harzkampfbahn sowie im
Januar 2020 (sonnabends) die
20. Braunkohlwanderung   mit
einem gemeinsamen Essen im

Restaurant "Tennisstübchen".
Sobald die Termine feststehen,
werden diese noch auf der
MTV-Homepage sowie im See-
sener Beobachter bekannt gege-
ben.

Zu guter Letzt geht abermals
ein herzliches Dankeschön an

Platzwart Klaus Roth sowie
auch an seine 1-Euro-Jobber-
Kraft für die teilweise tatkräf-
tige Unterstützung. Beide haben
wieder mit viel Engagement
nicht nur die vier Plätze, son-
dern das gesamte Tennisareal
über die gesamte Spielzeit gese-

hen ständig bestens in Stand ge-
halten. 

Claus Werner

Abschluss Tabellen

Midcourt U10 Jungen
Regionsliga
1. TC Seesen 5 15:  0 10:  0
2. TV Blau-Weiß Einbeck           

5 12 :  3 8 :  2
3. TC Rot-Gelb Bad Harzburg

5 7 : 8  6:4
4. TK Goslar II 5 5 : 10 4:6
5. MTV Seesen 5 3 : 12 2:8   
6. TSV Lutter 5 3 : 12 0:10

Doppel-Wettbewerb
Herren 65
1. MTV Seesen 7 18:10 11:3
2. TV SZ-Gebhardshagen

7 18:10 11:3
3. MTV Seesen 7  16:12 9: 5
4. MTV Walle 7 14:14 7: 7
5. SV Sandkamp 7 14:14 7: 7
6. Olympia Braunschweig

7 13:15 5: 9
7. SV Esbeck 7 10:18 3:11
8. TC Holzland-Rümmer            

7 9:19 3:11

Die Gäste von der Kurparkstraße der U10 Jungen- Midcourt-Mannschaft entführten völlig verdient die Punkte
vom Schildau-Sportpark. Folgende Aktive kamen zum Einsatz: (von links) Emilia Schulz (TC), Felix Krüger (TC)
sowie Joel Tappe (MTV), Tilo Fricke (MTV) und Tim Krieger (MTV).
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Baustoffe – Fertigbeton – Badausstattungen – Holz
Bauelemente – Treppenanlagen – Fliesenfachhandel

Bismarckstraße 34 a - Seesen - Telefon (0 53 81) 10 10
Geschäftszeiten: Mo.-Fr. 7 bis 18 Uhr, Sa. 8 bis 12 Uhr

 !"#$%&&'()* +

Ihr regionaler Baustofflieferant

... treten Sie ein... treten Sie ein

Bunt gemischt und zwar Doppel und Mixed, spielten die Freizeitsportler vom MTV und TC Seesen in einem freundschaftlichen Turnier beim 15. Vergleich
am 4. Juli auf der Tennisanlage am Schildau-Sportpark.

Die Anpacker
aus Seesen!

Sie benötigen einmalig Hilfe?
z.B. Sofa mit runtertragen, Umzugshilfe,

Entrümpelung u.v.m.
Für 1/4 Stunde oder wie lange?

Wie viele Anpacker 1, 2, 3, oder ...?
Klare und faire Konditionen

12 € Pauschale – pro angefangene
1/4 Stunde = 8,00 €/Mitarbeiter

Die Anpacker – Jürgen Nitsche
Triftstraße 13 -38723 Seesen

Tel. 0 53 81 / 4 69 60 o. Mobil 01 60 / 6 50 01 03
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Das war schon eine Veran-
staltung der Superlative -

das Spiel des Handballbundesli-
gisten MT Melsungen in See-
sen. Rund herum hat alles ge-
passt; selbst auf das Wetter
konnte man sich verlassen, ob-
wohl Dauerregen angesagt war.
Die Verantwortlichen hatten in
monatelanger Detailarbeit ein
Event auf die Beine gestellt, dass
gefühlt halb Südniedersachsen
mobil gemacht hat. Volle Halle,
klasse Stimmung, großer
Sport – besser hätte es der MTV
Seesen nicht treffen können.
Die Handballabteilung des
MTV Seesen hatte zum 90-jäh-
rigen Bestehen geladen und ei-
nen wirklichen Leckerbissen
präsentiert. In der Seesener
Sporthalle standen sich die MT
Melsungen aus der Liqui Moly
Bundesliga und der Northeimer
HC als Drittligist gegenüber.

Die Stimmung war grandios,
weit vorm Spielbeginn strömten
die Besucher aus nah und fern
ins Seesener Schulzentrum.
Den Handballfans wurde eini-
ges geboten. Ein bisschen Be-
denken hatten die Verantwortli-
chen im Vorfeld schon, ob es
mitten in den Ferien gelingen
würde, die inzwischen sehr
schmucke Halle 2 voll zu be-
kommen. Das erwies sich aber
als kein Problem; die Halle war
bis auf den letzten Platz gefüllt.

Der Bundesligist hatte ur-
sprünglich geplant, die neue
Spielkleidung am Vorabend in
Melsungen offiziell vorzustel-
len; wegen Starkregens fiel die
Präsentation dort im wahrsten
Sinne des Wortes ins Wasser.
Somit bekam das Seesener Pu-
blikum die neue Kollektion
erstmals zu Gesicht - denn für
Melsungen war der Auftritt in

Seesen das erste Testspiel vor
der neuen Spielsaison. Die
Nordhessen waren mit dem
kompletten Kader angereist, mit
dabei waren unter anderem die
deutschen Nationalspieler Kai
Häfner, Julius Kühn, Tobias
Reichmann, Yves Kunkel und
Finn Lemke sowie weitere Na-
tionalspieler aus Dänemark,
Schweden, Kroatien, Montene-
gro und der Schweiz. Finn
Lemke ist bekanntlich Kapitän
der Melsunger und der deut-
schen Nationalmannschaft.

Auch die Eltern von Finn
Lemke hatten sich noch kurz-
fristig entschieden, in Seesen
dabei zu sein, und sich unter die
Zuschauer gemischt.

Trainer Heiko Grimm ließ
se in gesamtes Starensemble
spielen, wenngleich der Trai-
ningsstart erst wenige Tage zu-
vor erfolgt war. Für die deut-

schen Nationalspieler bedeutete
der Auftritt in Seesen sogar so
etwas wie eine Premiere; hatten
sie doch bei diesem Testspiel
erstmals nach ihrem Urlaub ei-
nen Ball in der Hand. Deshalb
beschränkte sich ihr Auftritt
nur auf die erste Viertelstunde. 

Den Zuschauern wurde ein
wirklich rasantes Spiel geboten.
Auch Northeim konnte im Ver-
lauf der Begegnung gut mithal-
ten; der Klassenunterschied war
für den Kenner natürlich un-
übersehbar. Mitunter Kunst-
schüsse, viel Tempo und Lauf-
bereitschaft und beiderseits eine
Menge an Toren prägten die
Partie. Für Handballfans und
auch für all jene, die die Sport-
art nicht allzu oft verfolgen, ein
Genuss. Jeder Treffer des Au-
ßenseiters aus Northeim wurde
besonders bejubelt. Das Ender-
gebnis war dann schon fast
zweitrangig; die ambitionierten
Melsunger gewannen mit 43:31
(26:15). Für Heiko Grimm war
das Spiel eine "runde Sache"
und aus Northeim war zu hö-
ren, dass man sich über eine
Niederlage selten so wenig geär-
gert habe.  

Stars zum Anfassen - damit
hatte der MTV Seesen im Vor-
feld für seine Jubiläumssause
geworben und so kam es dann
auch. Als der Mannschaftsbus
aufs Gelände fuhr, versammel-
ten sich die Besucher, um einen
Blick auf die Stars zu erhaschen.
Die Spieler grüßten in die
Runde, sogar die ersten Foto-
wünsche wurden erfüllt. Glei-
ches nach der Partie - die Mel-
sunger nahmen sich viel Zeit,
um alle Autogramm- und Foto-
wünsche zu erfüllen. Kai Häf-
ner, der übrigens tags zuvor sei-
nen 30. Geburtstag begehen
konnte, war an diesem Abend
sehr gefragt. 

Als Volltreffer erwies sich die
Verpflichtung von Yannik Wit-
tenberg und Marcel Malchow.
Yannik fungierte als Hallenspre-
cher und machte das wie ein
Profi; schließlich verdient er
seine Brötchen bei Radio An-
tenne. Yannik trug erheblich
dazu bei, das in der Halle im-
mer eine TOP Stimmung
herrschte. Das konnte aber nur
mit Hilfe des High Tech Equip-
ments von Marcel reibungslos
klappen. Letztlich ergänzten
sich beide optimal und sorgten
so für einen hervorragenden
Rahmen dieses Events.
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Großes Handballspektakel, volles Haus
und viele Stars zum Anfassen

Die große Helferschar der Jubiläumsveranstaltung anlässlich des 90-jährigen Bestehens der Handballabteilung.

Ein Highlight für unsere Einlauf-Kids war es, die Bundesliga-Stars auf das Spielfeld zu führen.
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Ein riesengroßes Lob gilt dem
Helferteam der MTV Handbal-
ler. Eigens für diese Veranstal-
tung hatte man sich nagelneue
Shirts angeschafft. So wusste je-
der Besucher, an wen er sich
wenden konnte, wenn es Fragen
gab oder kleinere Probleme zur
Lösung anstanden.   Der Auf-
und Abbau der Zelte und des
übrigen Equipments im Außen-
bereich ging bestens organisiert
völlig problemlos über die
Bühne. Da zeigte sich wieder
mal - auf die große Handballfa-
milie des MTV Seesen ist Ver-
lass.

Unterm Strich steht ein
rundum gelungenes Event, dass
gezeigt hat, dass die Seesener
Handballer solch ein Spektakel

auf die Beine stellen können.
Auch das Rahmenprogramm
konnte sich sehen lassen. Viele
Besucher standen nach dem
Handballspiel noch draußen
zusammen, um das Erlebnis Re-
vue passieren zu lassen. "Ein
wunderbarer, unvergesslicher
Abend" war immer wieder zu
hören. Alle freuen sich schon
jetzt auf 2029, wenn die Hand-
ballabteilung des MTV Seesen
ihr 100-jähriges Bestehen feiern
wird. Wer weiß, welche Stars
dann in die Sehusastadt kom-
men werden. Aber vielleicht
dauert es ja keine 10 Jahre mehr,
bis mal wieder eine Bundesliga-
mannschaft in Seesen gastiert.
Man sollte sich überraschen las-
sen. Jürgen Hoffmeister
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Es ging, obwohl es ein „Show-Spiel“ war, richtig zur Sache.

Liebe Handballfreunde,
die Saison 2019/2020 ist bereits
von den meisten Teams des
MTV Seesen Handball einge-
läutet worden. Dieses Jahr kann
sich unsere Handballabteilung
über viele gemeldete Mann-
schaften freuen. Neben den „al-
ten Hasen“, die wieder den Weg
in die Halle gefunden haben,
konnten wir auch viele neue
Spielerinnen und Spieler begrü-
ßen. Neben der Herrenmann-
schaft und der Damenmann-
schaft, hat sich in der Jugend ei-
niges geändert. 

Unsere Jungs aus der B-Ju-
gend bilden diese Saison eine
Ju g e n d s p i e l g e m e i n s c h a f t
(JMSG) mit der HSG Langels-
heim/Astfeld. Hier begrüßen
wir ein neues Trainergespann.
Ab sofort übernehmen der
MTVèr Dominik Schulz, sowie
der Langelsheimer Trainer
Hartmut Paul die frisch for-
mierte B Jugend.   Bis zum Ende
der Hinrunde werden die Bei-
den noch von Christoph Seidig
unterstützt, der zuvor für das
Team verantwortlich war. Wir
wünschen der jungen Spielge-
meinschaft viel Glück und
freuen uns auf interessante Par-
tien. Weiterhin haben wir, wie
auch in der letzten Saison, eine
weibliche C-Jugend sowie eine
männliche D-Jugend gemeldet.
Beide Teams werden wie ge-
wohnt von den Trainerinnen
Miriam Dörrie und Karin
Schmalstieg trainiert.

Weiterhin konnte eine E-Ju-
gend Mannschaft für diese Sai-
son gemeldet werden, diese
wird als reine Mädchenmann-

schaft an den Start gehen. Hier
dürfen wir ebenfalls Karin
Schmalstieg als Verantwortliche
begrüßen, die von Natascha En-
gel unterstützt werden wird.
Wir freuen uns sehr, dass die
Mädchen nun die Möglichkeit
haben, unter sich spielen zu
können. Zu guter Letzt wollen
wir natürlich nicht unsere
kleinsten Nachwuchshandbal-
ler, die Minis, vergessen. Diese
absolvieren  ihren Spielbetrieb
wieder über das ganze Jahr ver-
teilt, in der bekannten Turnier-
form. Die Halle platzt bei den
Trainingszeiten der Kinder
weiterhin aus allen Nähten. Die
Verantwortlichen zeigen sich
sehr erfreut über die rege An-
teilnahme, die weiterhin stetig
ansteigt. 

Den Abschluss bilden unsere
Senioren. Die Damen absolvier-
ten eine anspruchsvolle Vorbe-
reitung und trainierten in den
Ferien sehr intensiv. Trainerin
Marion Bosse wird hierbei ab
sofort durch  Maren Hoffmeis-
ter als Coach unterstützt. Letz-
tere hat ihre aktive Karriere be-
endet und widmet sich nun
dem Traineramt. Ziel der Trai-
nierinnen ist es weiterhin, ver-
letzungsfrei die Saison zu be-
streiten und im oberen Mittel-
feld mitzuspielen. Das Trainer-
gespann kann, wie bereits in der
vorherigen Saison, auf einen
breiten Kader zurückgreifen,
der bestens harmoniert. Auch
die Herren waren in den Ferien
nicht untätig. Sie trainierten
ebenfalls wöchentlich, um die
kommende Saison positiver zu
gestalten. Hier kann Trainer

Dennis König auf einen gut be-
setzten Kader zurückgreifen
und hofft auf einen der Ränge
im guten Mittelfeld. Wir wün-
schen allen Handballern und
Handballerinnen eine mög-
lichst verletzungsfreie und auf-
regende Saison.

Neben dem Spielbetrieb ist
noch zu vermerken, dass der
MTV Seesen Handball in die-
sem Jahr sein 90-jähriges Beste-
hen feiert. Dieses wurde bereits
am 13.07.2019 mit einem wah-
ren Handballkracher  erfolg-
reich eingeläutet. Hier gelang es
den Verantwortlichen den Bun-
desligisten MT Melsungen für
ein Jubiläumsspiel zu gewinnen.
Diese bestritten vor einer aus-
verkauften Halle das Spiel ge-
gen den Drittligisten Northei-
mer HC. Rund 700 Handballbe-
geisterte aus Nah und Fern fei-
erten dieses Event und machten
es, zusammen mit dem Spiel, zu
einem unvergesslichen Ereig-
nis. Hier geht mein besonderer
Dank an Alle, die es geschafft
haben, dass solch ein Event in
dieser Form auf die Beine ge-
stellt werden konnte. Ebenfalls
möchte ich mich ganz beson-
ders bei allen Sponsoren und
Unterstützern bedanken. Es ist
immer wieder schön zu sehen,
dass dieser Sport ob jung ob alt
so verbinden kann. 

Danke an das gesamte Helfer-
team!!!

Weiterhin gibt es dieses Jahr
wieder einige Aktionen, die wir
unserer Abteilung anbieten
werden oder auch schon ange-
boten haben. Im vergangenen
Juni sind wir mit unseren ge-

samten Jugend- und Senioren-
mannschaften zum Rasentur-
nier nach Hildesheim gereist
und konnten dort sehr gute Er-
gebnisse einfahren. Das „Hil-
desheim-Wochenende“ ist bei
uns schon fast zu einer Tradi-
tion geworden und wir freuen
uns auf viele weitere Turniere
und Zelt-Wochenenden. Als
kommende Aktion ist unter an-
derem am 26.10.19 der Tag des
Handballs in der TUI Arena in
Hannover geplant. Den Verant-
wortlichen ist es gelungen, an
die 100 Tickets zu ordern, die
nahezu vergriffen sind. Hier
werden wir mit zwei Reisebus-
sen einen Tag rund um den
Handball genießen können. Ein
großes Highlight ist mit Sicher-
heit das Spiel der National-
mannschaft. Außerdem findet
dieses Jahr wieder das heiß be-
gehrte Handball Camp unter
der Leitung des Ex-Bundesliga-
spielers Dragos Oprea statt. Wir
freuen uns sehr, dass wir es wie-
der geschafft haben, diesen für
unsere Jugend gewinnen zu
können. Hier wird es jedoch
eine kleine Veränderung geben.
Es werden zwei Camps unter
der Leitung Opreas angeboten.
Die eine Gruppe bilden die jün-
geren Nachwuchshandballer
und die andere wird speziell für
die älteren Jugendlichen ange-
boten.  

Ich freue mich auf viele tolle
und ereignisreiche Aktionen
und wünsche Allen ein erfolg-
reiche Saison 2019/2020.

Mit sportlichen Grüßen
Janet Maibaum

Handball
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Während die Lokalakteure
aus dem Volkssport Fuß-

ball sich schon seit einigen Wo-
chen in den Punktspielen befin-
den, beginnt für die Basketball-
teams des MTV Seesen in die-
sen Tagen erst die Vorbereitung
auf die Ende September begin-
nenden Spielserie.

Dass neben der Herrenmann-
schaft, welche nach dem Auf-
stieg in der vergangenen Saison
ab jetzt in der Bezirksklasse an
den Start geht, auch eine Ju-
gendmannschaft gemeldet
wurde, ist besonders Abtei-
lungsleiter Hardy Fender zu ver-
danken.

Durch die recht gestreute Al-
tersstruktur war es schwer, ge-
nügend Spieler in einer Alters-
gruppe zu finden, um am Wett-

bewerb teilnehmen zu können,
dieses wird zur neuen Saison je-
doch endlich realisiert.

In der ersten Saison geht es in
erster Linie darum, sich als Spie-
ler weiter zu entwickeln und Er-
fahrungen zu sammeln. Ergeb-
nisse sind hier erst einmal
zweitrangig, solange die Spieler
mit Spaß bei der Sache sind,
auch wenn anfangs gegen schon
deutlich erfahrenere Spieler aus
der Region Braunschweig wahr-
scheinlich eine Menge Lehrgeld
gezahlt werden muss. Deshalb

hat es jetzt auch einen ganzen
zusätzlichen Traings-Camp-
Samstag gegeben, an dem alle
U-16-Spieler teilnahmen und
ihr bisheriges Können stark er-
weitern konnten. Von 10-16
Uhr wurde hier dabei schon
manchmal bis an die körperli-
che Leistungsgrenze gegangen.
Hardy Fender war sehr zufrie-
den mit dem Konzentrations-
und Einsatzwillen seines neuen
Jugendteams!

Im Gegensatz dazu hat die
Herrenmannschaft trotz des

Aufstiegs höhere Ansprüche:
Es gilt, den Schwung aus dem

ungeschlagenen Aufstiegsjahr
mitzunehmen und zu versu-
chen, gar nicht erst in die unte-
ren Tabellenregionen abzurut-
schen.

Da allerdings auch hier wie-
der die Gegner schwer bis gar
nicht einzuschätzen sind, wird
das Minimalziel der Saison die
Qualifikation für die in der
nächsten Saison eingeführte
eingleisige Bezirksklasse sein,
für welche ein Platz unter den
ersten vier notwendig ist.

Grundsätzlich ist das Selbst-
vertrauen im Team jedoch so
groß, dass der Blick lieber nach
oben, als nach unten gerichtet
wird.

Der kleine Kader konnte
komplett zusammengehalten
werden, wobei schon ein weite-
rer Spieler mit „Starting 5-Po-
tential“ seine feste Zusage für
die kommende Saison gegeben
hat.

Der Spielerkader in beiden
Teams ist zwar grundsätzlich
ausreichend, jedoch weiß man
aus der Vergangenheit, dass be-
sonders Verletzungen häufig in
Mehrzahl gleichzeitig vorhan-
den sind- und die Personalde-
cke doch zu dünn ist, um dies
immer aufzufangen.

Besonders die U16 sucht für
die kommende Saison noch
Spieler der Jahrgänge 2004-
2006, die Lust haben Basketball
zu spielen. Kommt hierfür ein-
fach Donnerstags um 17:00 in
die Sporthalle 3 am Schulzen-
trum zum Training oder meldet
euch bei mtv-fender@gmx.de.

Sadrick Gomez Stevens

Basketballer in der Saisonvorbereitung der U16
mit Ganztagstraining!

Männliches U16-Team startet zusätzlich zum aufgestiegenen Herrenteam

Basketball
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Monitor-Werbungen in Sporthalle II, Schulzentrum
Bäckerei Brieske 7-Türme, Seesen
Bernd H. Mauer, Seesen
Christian Hildenbrandt, Seesen
Daniel Schmidt Bestattungen, Seesen
DeBo Rolf Borchers, Seesen
Dirk Stakelbeck, Seesen
Fahrschule Ude Inh. Kai Klemme, Seesen
Hartwig & Lüder, Seesen
Intersport Schwager, Seesen
Jens Behnke Fleischerei, Seesen-Rhüden
Joao Gomes, Seesen-Herrhausen
Konditorei Kiene, Seesen
La Dolce Vita, Seesen
Marcus Vettermann Bedachungen, Seesen
Mareike Lerich Basteln und Schenken, Seesen
Marion’s Friseurstudio, Seesen
Pallas Athene, Seesen
PMH Personalmanagement Harz GmbH, Osterode
Pülm Reisen GmbH, Seesen-Rhüden
R & B Versicherungen, Seesen
Reitstiefel Kandel, Seesen
Restaurant Hippokrates, Seesen
Roccos L’Osteria, Seesen
Seeliger & Partner, Seesen-Rhüden
Sport und Fun Jürgen Nitsche, Seesen
Stadtmarketing, Seesen
TECH Unternehmensgruppe
Thomas Kohlstedt, Seesen
Trend Design Marco König, Seesen
TUI Reisecenter, Seesen
Venezia Eisdiele, Seesen
Voigt Sanitär- und Heizungstechnik, Seesen
Wiederaufbau
Tech Industrie Service GmbH
Thiele Baustoffe GmbH
Vogt Heizung u. Sanitär
Volksbank Seesen
Warnecke GmbH
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Nach der Sommerpause hat
nunmehr auch die TT-Ab-

teilung den Trainingsbetrieb
wieder aufgenommen.

Auch der Beginn der neuen
Saison steht nun kurz bevor.

In der Spielzeit 2019/2020
wird der MTV dabei mit folgen-
den Mannschaften und in fol-
genden Spielklassen antreten:

1. Herren – 2. Kreisklasse
2. Herren – 3. Kreisklasse
3. Herren – 5. Kreisklasse.

Dabei ste-
hen leider
fortzugs-, stu-
dien- oder
krankheitsbe-
dingt einige
eigentlich ge-
setzte MTV’er
nicht mehr
oder nur noch
zeitweise zur
Verfügung. 

Auf der an-

deren Seite wechseln einige
Spielerinnen und Spieler aus
dem Jugendbereich in den Er-
wachsenenspielbetrieb und wer-
den nun dort erste Erfahrungen
sammeln können. 

Es bleibt also abzuwarten, wie
sich die Mannschaften und ihre
Aktiven in den Punktspielen
schlagen werden.

Gut Schlag
Axel Henniges
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Tischtennis

Aktuelle Top-Events in Ihrer Region

16 Uhr, Stadthalle Osterode

20 Uhr, Stadthalle Osterode 20 Uhr, Aula Schulzentrum Seesen 20.00 Uhr, Kulturkraftwerk HarzEnergie GS

Timo
Wopp

Kabarett Theater
Distel Berlin

Heinz Erhardt 
Abend

19.10.
2019

28.03.
2020

08.11.
2019

30.11.
2019

16.11.
2019

18 Uhr, Wirtshaus Sauer, Bockenem

Gabi Decker

J. S. Bach 
Weihnachts-
oratorium 

Pe Werner08.12.
2019

04.01.
2020

08.03.
2020

25.10.
2019

14.12.
2019

08.12.
2019

20 Uhr, Stadthalle Osterode

17 Uhr, Seesen, St. Andreas-Kirche 16 Uhr, Stadthalle Northeim20 Uhr, Kloster Marienrode 18.00 Uhr, Kulturkraftwerk HarzEnergie GS

20 Uhr, Stadthalle Osterode

Das Rock-
musical

Söhne
Hamburgs

Karten erhältlich beim
Seesener Beobachter

Lautenthaler Str. 3 · 38723 Seesen
Tel. (0 53 81) 93 65 - 0 

Mo. - Fr. 8 - 12 + 13 - 16.30 Uhr

Reservierte Plätze
Keine Gebühren

Sie zahlen nur den Eintritt!

30.12.
2019

19.30 Uhr St. Corvinus Northeim
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Wir sind Ihre Urlaubsprofis!
Wenn es um Urlaub geht, macht uns keiner was vor.

TUI ReiseCenter steht für eine einzigartige Produkt- und
Servicequalität. Bei uns können Sie ganz sicher sein – wir setzen
alles daran, Ihre ganz besonderen Urlaubswünsche zu erfüllen.
Denn dadurch zeichnet sich unser Service aus: Alles was wir tun,
kommt von Herzen.
Wir wollen einfach nur das Beste für Ihren Urlaub. Damit Sie
ganz entspannt Ihre Traumziele genießen können.
Über 550 TUI ReiseCenter bundesweit öffnen Ihnen die Tür zu
jeder Urlaubswelt.

EXPERTEN-BERATUNG BEI GLEICHEN
PREISEN WIE IM INTERNET!

TUI ReiseCenter · Pülm Touristik GmbH & Co. KG
Jacobsonstraße 17 · 28723 Seesen
Tel. 0 53 81 / 12 00 · seesen1@tui-reisecenter.de

Freuen Sie sich auf Ihr neues Zuhause – und genießen Sie dabei
die Leistungsvorteile, die wir Ihnen als Wohnungsgenossenschaft
bieten können. Informieren Sie sich unverbindlich über die Vorzüge
unserer Angebote. Wir beraten Sie gern. 

BWV · Theaterstr. 8 · 31141 Hildesheim · Tel 05121 9136-0 · eMail: info@bwv-hi.de

www.bwv-hi.de

Die aktuellen  
Miet angebote des 
BWV finden Sie 
jederzeit unter 
www.bwv-hi.de 

 

   

     

BWV: Spielräume.
Jetzt auch in Seesen: Nutzen Sie die Vorteile der 
größten Wohnungsgenossenschaft Hildesheims!

NEU! 
Jetzt auch  

in Seesen

Tel. 05522-5061432
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echoNr. 15632

Ihr Fachbetrieb im Bereich Gehörschutz und
Anpassung von Hörsystemen mit neuester Messtechnik

In Seesen berät Sie:
Hörgeräteakustiker
Klaus Gropengießer
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